
25. Januar 2017 Seite IAmtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen der Stadt Meerane

Stellenausschreibung 

Die Stadt Meerane sucht zum nächstmöglichen Termin 

eine Mitarbeiterin /einen Mitarbeiter 

zur Umsetzung der Neuregelung des § 2b Umsatzsteuergesetz und zur Durchführung der 
Rechnungsprüfung. Die zu besetzende Stelle zeichnet sich durch ein umfangreiches und 
inhaltlich breitgefächertes Aufgabenspektrum aus. 

Zu Ihren Aufgaben gehört u.a.: 
→ Vorbereitung und Durchführung der örtlichen Prüfung des Jahresabschlusses
→ Prüfung der Verwaltungsdurchführung auf Ordnungsmäßigkeit, Zweckmäßigkeit

und Wirtschaftlichkeit
→ Erstellen von Prüfberichten und Stellungnahmen
→ Berichterstattung gegenüber verschiedenen Gremien und Verwaltungsbereichen
→ Beratung und Unterstützung der Verwaltungsführung auf dem Gebiet der

Umsatzsteuer
→ Bearbeitung von Angelegenheiten der Stadt Meerane als Steuerschuldnerin
→ Erstellung von Umsatzsteuererklärungen
→ Durchführung der Umsatzsteuervoranmeldung

Was erwarten wir von Ihnen: 
→ Abschluss eines wirtschaftswissenschaftlichen Studiums als Diplombetriebswirt/in

(FH) oder vergleichbarer Abschluss mit mehrjähriger Berufserfahrung sowie
Kenntnisse in der Rechnungsprüfung

→ ein hohes Maß an Rechtsbewusstsein und Zuverlässigkeit
→ sehr gute Kenntnisse in der Anwendung der Office-Programme
→ komplexes, analytisches Denkvermögen, konsequente Urteilsfähigkeit und Durch- 
 setzungsvermögen
→ selbständige Arbeitsweise

Was bieten wir Ihnen: 
→ angemessene Einarbeitungszeit
→ Bereitstellung und Finanzierung entsprechender Qualifizierungen
→ Eingruppierung nach TVöD Entgeltgruppe 9c
→ Vollzeit, auf Wunsch auch Teilzeit möglich

Schwerbehinderte werden nach Maßgabe des SGB IX und Frauen werden bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung besonders berücksichtigt. 

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch als E-Mail, 
senden Sie bitte bis zum 28.02.2017 an 

Stadtverwaltung Meerane 
Personalverwaltung, z. Hd. Frau Riedel 
Lörracher Platz 1, 08393 Meerane
E-Mail: riedel@meerane.eu

 

 

 
 
Hinweis: Die eingereichten Bewerbungsunterlagen senden wir grundsätzlich nicht zurück, sondern 
vernichten sie i. d. R. nach zwei Monaten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
datenschutzkonform. Gerne schicken wir Ihnen Ihre Unterlagen zurück, wenn Sie uns einen 
adressierten und frankierten Rückumschlag beilegen.  
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Sitzungstermin

Stadtrat 	28. Februar 2017 (geplant)

Bürgermeister-Sprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bür-
germeisters Professor Dr. Lothar Un-
gerer findet am Montag, 27. Februar 
2017, 17:00 bis 18:00 Uhr, im Neuen 
Rathaus, Lörracher Platz 1, Konferenz-
raum I, 1. Etage, statt.

Bürgersprechstunde Asyl 
der Stadt Meerane 

Jeden Dienstag, 17:00–18:00 Uhr, fin-
det im Beratungszentrum Streetwork, 
Oststraße, eine Bürgersprechstunde 
Asyl der Stadt Meerane statt.   

Bekanntmachung von 
Beschlüssen

Stadtrat 13.12.2016 – öffentlich
6/16/0240 Einwendungen zum Haus-
haltsentwurf 2017 (§ 76 Abs. 1 Sächs-
GemO)
6/16/0232 Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan 2017
Stadtrat 13.12.2016 – nichtöffentlich
6/16/0239 Bürgermedaille 2016
Prof. Dr. L. Ungerer
Bürgermeister

Meeraner Stadtrat beschließt
Haushalt 2017 

Aus der Sitzung des Stadtrates am 
13. Dezember 2016 berichtet 
Zur letzten Sitzung des Stadtrates 
im Jahr 2016 begrüßte Bürgermeis-
ter Professor Dr. Lothar Ungerer am  
13. Dezember 2016 die Stadträtin und 
die Stadträte, Mitarbeiter der Verwal-
tung und Gäste im Neuen Rathaus. 
Zentrales Thema dieser Sitzung war 
der Beschluss zur Haushaltssatzung 
mit Haushaltsplan 2017. 
Nach der Einwohnerfragestunde, der 
Kenntnisgabe der Niederschrift und 
der Bekanntgabe des in der nicht-

öffentlichen Sitzung am 15.11.2016 
gefassten Beschlusses informierte 
Sarah Tautz vom Dezernat Finanzen 
die Mitglieder des Stadtrates zur Vor-
lage des Beteiligungsberichtes 2015. 
Gemäß § 99 Abs. 2 der Gemeinde-

ordnung für den Freistaat Sachsen ist 
dem Stadtrat ein Bericht über die Ei-
genbetriebe und Unternehmen in einer 
Rechtsform des privaten Rechts vor-
zulegen, an denen die Stadt Meerane 
unmittelbar oder mittelbar zum Stichtag 
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31. Dezember beteiligt ist. 
Im folgenden Tagesordnungspunkt 5 
wurde über Einwendungen zum Haus-
haltsentwurf 2017 abgestimmt. Dazu 
informierte Bürgermeister Professor 
Dr. Ungerer. 
Der Entwurf des Haushaltsplanes 2017 
lag vom 17. bis 25.11.2016 öffentlich 
aus. Bis einschließlich 6.12.2016 konn-
ten Einwohner und Abgabepflichtige 
Einwendungen und Anregungen zum 
Entwurf abgeben. 
Ein Bürger der Stadt Meerane hat in 
den Entwurf des Haushalts 2017 Ein-
sicht genommen, bis zum 6.12.2016 
ist eine Einwendung zum Haushalts-
entwurf 2017 eingegangen. 
Die Einwendungen haben den Charak-
ter von Anregungen. Der Stadtrat be-
rücksichtigte die Einwendungen nicht. 

Kämmerin Kerstin Eis stellte zum fol-
genden Beschlussvorschlag Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan 2017 
die Eckdaten des Haushaltes 2017 vor. 
Die Erträge des Ergebnishaushaltes 
setzen sich zusammen aus Steuern 
(15.092.000 Euro), Zuweisungen und 
Zuschüssen (6.452.210 Euro) sowie 
aus öffentlich-rechtlichen Leistungsent-
gelten, privatrechtlichen Leistungsent-
gelten, Kostenerstattungen / -umlagen, 
Finanzerträgen und sonstigen Erträgen 
(insgesamt 3.793.170 Euro). 

Die Aufwendungen im Ergebnishaus-
halt belaufen sich auf: 
– Personalaufwendung 4.602.900 Euro 
– Sach- und Dienstleistungen 4.263.240 
Euro 
– Zinsen 370.420 Euro 
– Transferaufwendungen 10.616.480 
Euro 
– Sonstige Aufwendungen 2.504.570 
Euro 
Die ordentlichen Erträge im Ergeb-
nishaushalt belaufen sich damit auf 
25.337.380 Euro, die ordentlichen Auf-
wendungen auf 25.165.230 Euro. Mit ei-
nem Plus von 172.150 Euro, so Kerstin 
Eis, ist der Haushaltsausgleich erreicht! 
Zu den Maßnahmen im Ergebnishaus-
halt 2017 zählen die Sanierung des 
Daches der Stadthalle, die Energeti-
sche Sanierung der Friedrich-Engels-
Grundschule, die Sanierung 2. Bauab-
schnitt der Oststraße, die Sanierung der 
Straßendecke und Buswarte im Orts-
teil Dittrich und die Instandsetzung der 
Kriegsgräber 1. und 2. Weltkrieg. Alle 

Maßnahmen werden durch verschiede-
ne Förderprogramme unterstützt. 
Der Finanzhaushalt 2017 weist folgen-
de Eckpunkte auf: 
– Fördermittel 3.446.800 Euro 
– Kreditaufnahme 699.000 Euro 
(zweckgebunden für die Maßnahmen 
Schulgebäude Grundschule Linden-
schule) 
– Baumaßnahmen 4.775.500 Euro 
– Kredittilgung 2.027.300 Euro 
Zu den Investitionen zählen: Hoch-
wasserschadensbeseitigung am Dit-
trichbach, Brandschutz und Elektroin-
stallation Grundschule Lindenschule, 
Sanitäranlagen und Zentralgarderobe 
Lindenschule, Erweiterung der Kita „Ar-
che Noah“, Sanierung Volkshaus, Um-
gestaltung des Bahngeländes entlang 
der Bahntangente. 

Sie suchen eine neue Herausforderung? 

Wir bieten Ihnen diese als 

Ingenieur im Gas- und Wärmenetz 
Mit folgenden Hauptaufgaben: 

 Technische Verantwortlichkeit für den sicheren Betrieb des Gas- und Wärmenetzes
 Planung und Durchführungsüberwachung von Wartungs- und

Instandhaltungsmaßnahmen
 Überwachung und Koordinierung der vertraglich gebundenen Dienstleister
 Baustellenvorbereitung und -betreuung
 Materialdisposition und Beschaffung
 Sachdatenpflege in Datenbanksystemen

Gesucht wird eine unkomplizierte, flexible Persönlichkeit mit folgenden fachlichen 
und persönlichen Voraussetzungen: 
 Abgeschlossene Ausbildung als Ingenieur in einer einschlägigen Fachrichtung
 Bereitschaft zu ggf. erforderlicher fachbezogener Weiterqualifikation
 Erfahrung in Bau und Betrieb von Gas- und/oder wärmetechnischen Anlagen
 Elan, Kreativität und schnelle Auffassungsgabe
 Kunden-, service- und lösungsorientiertes Denken
 Spaß an der Arbeit im Team
 Gute PC-Kenntnisse (MS-Office)

Wir bieten: 

 Hohes Maß an Eigenverantwortung in einem dynamischen und unternehmerisch
geprägtem Umfeld

 Schnelle Übernahme von eigener Verantwortung nach intensiver Einarbeitung
 Viel Gestaltungsspielraum für neue Ideen, verbunden mit schnellen und kurzen

Entscheidungswegen
 Ein offenes Arbeitsklima mit sehr flachen Hierarchieebenen
 Ein kompetentes und hoch motiviertes Team sowie ein tolles Arbeitsumfeld

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintrittstermins. 

Senden Sie diese bitte per E-Mail bis zum 28. Februar 2017 an: 

personalbuero@sw-meerane.de 

Stadtwerke Meerane GmbH 
Obere Bahnstraße 10, 08393 Meerane 
Tel. 03764 / 7917-11 

Die Verschuldung der Stadt Meerane 
wird zum 31.12.2017 rund 15,6 Mio. 
Euro betragen, die Bürgschaftsver-
pflichtungen belaufen sich auf rund 20 
Mio. Euro. 
Bürgermeister Professor Dr. Ungerer 
ergänzte, dass der Beschluss zur Er-
höhung der Kreisumlage erfolgt ist. Die 
Kreisumlage bleibt damit der größte 
Einzelposten mit rund 4,72 Mio. Euro. 
Weiterhin erfolgte eine Gewerbesteu-
ererstattung in Höhe von rund 1,68 
Mio. Euro. 
Der Entwurf des Haushaltes war zuvor 
in den Ausschüssen vorberaten wor-
den. Mit vier Gegenstimmen stimmte 
der Stadtrat der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2017 zu. 
Der Verwaltung dankten einzelne Stadt-
räte für die Arbeit am Haushaltsplan. 

  

4. PROJEKTAUFRUF 2016 
Zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie in der Region „Schönburger Land“ 
 
Die LEADER-Region „Schönburger Land“ ruft in ihrem  
4. Projektaufruf 2016 nachfolgende Ziele und Maß-
nahmen entsprechend des zur Verfügung stehenden 
Budgets auf:  

04-2016-1.1 
Ziel 1.1 - Reduzierung Flächenverbrauch/ 
Flächeninwertsetzung 

mit der aufgerufenen Maßnahme: 

1.1.1 Rückbau Brachen und technische Infrastruktur 

04-2016-2.1 
Ziel 2.1 - Ausbau der regionalen Wirtschaft und Bran-
chenstruktur  

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

2.1.3  Wieder- und Umnutzung ländlicher Bausubstanz 
für gewerbliche Zwecke  

2.1.4 Erhalt und Entwicklung von gewerblich genutz-
ten Gebäuden und deren Betriebs- u. Erschlie-
ßungsflächen 

04-2016-4.2 
Ziel 4.2 - Sicherung von Einrichtungen zur Daseinsvor-
sorge, der Soziokultur u. d. Breitensports 

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

4.2.1 Maßnahmen zur Sicherung und zum Ausbau von 
Einrichtungen der Daseinsvorsorge und Sozio-
kultur/ sozialen Betreuung 

4.2.2 Maßnahmen zur Sicherung des Breitensports 
(Sport- u. Freizeiteinrichtungen) 

 
Antragsformulare:  

Die Teilnahme erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, 
welcher auf der Internetseite der Region „Schönburger 
Land“ zum Download veröffentlicht ist: 

www.region-schoenburgerland.de 

Zur Einreichung Ihres Vorhabens füllen Sie bitte das 
Projektantragsformular aus und fügen die geforderten 
Unterlagen, Erklärungen und Nachweise an. 
Die weiteren im Aufruf bereitgestellten Unterla-
gen dienen Ihrer Information zur detaillierten Darstel-
lung Ihres Vorhabens, damit dieses im Rahmen der 
Bewertung  gemäß Kohärenz- und Rankingkriterien der 
Region eine ausreichende Anzahl von Punkten erreicht. 
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, 
werden abgelehnt.  

Bitte nutzen Sie die Beratungsmöglichkeiten des Regio-
nalmanagements!  

Grundlagen:  

− Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-
staat Sachsen 2014 – 2020 (EPLR): 
http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm  

− Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Umwelt und Landwirtschaft: 
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm 

− LEADER-Entwicklungsstrategie der Region „Schönburger 
Land“ v. 16.06.2015: www.region-schoenburgerland.de  

Budget: 

Für den 4. Projektaufruf 2016 stehen zur Verfügung: 
04-2016-1.1: 100.000 € / 04-2016-2.1: 500.000 € / 
04-2016-4.2: 500.000 €  
 
Antragsteller: 

Antragberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:  
1.1.1  Kommunen, Unternehmen, Private 
2.1.3/ 2.1.4 Unternehmen   
4.2.1/4.2.2 Kommunen, Unternehmen, Private,  
  Vereine, Sonstige   
 
Zu beachtende Angaben und Daten:  

Jeweilige Nr. des Aufrufs:   
04-2016-1.1 / 04-2016-2.1 / 04-2016-4.2  

Datum des Aufrufs:  20.12.2016 

Datum Abgabefrist:  05.05.2017 (Posteingang) 

Abgabe bei:   
LEADER-Region „Schönburger Land“ - Geschäftsstelle 
Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg 

Vorhabenauswahl: 
Sitzung des Koordinierungskreises am 21.06.2017 

Beratende Regionalmanagementstellen:  

Martin Böhm, Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg 
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de 
 

Dr. Kersten Kruse, Schönherrstr. 8, 09113 Chemnitz  
Tel.: 0371-49529777, Fax: 0371-49529778  
E-Mail: kruse@dr-kruse-plan.de 
 
Hinweis:  

Mit der Antragsabgabe erklären sich die Vorhabenträ-
ger einverstanden, dass im Falle eines positiven Vo-
tums der Region vorhabenbezogene Daten (Name des 
Vorhabenträgers, Bezeichnung des Vorhabens und ggf. 
Standort) veröffentlicht werden. 
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Grundlagen:  
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Beratende Regionalmanagementstellen:  

Martin Böhm, Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg 
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de 
 

Dr. Kersten Kruse, Schönherrstr. 8, 09113 Chemnitz  
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Mit der Antragsabgabe erklären sich die Vorhabenträ-
ger einverstanden, dass im Falle eines positiven Vo-
tums der Region vorhabenbezogene Daten (Name des 
Vorhabenträgers, Bezeichnung des Vorhabens und ggf. 
Standort) veröffentlicht werden. 
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4. PROJEKTAUFRUF 2016 
Zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie in der Region „Schönburger Land“ 
 
Die LEADER-Region „Schönburger Land“ ruft in ihrem  
4. Projektaufruf 2016 nachfolgende Ziele und Maß-
nahmen entsprechend des zur Verfügung stehenden 
Budgets auf:  

04-2016-1.1 
Ziel 1.1 - Reduzierung Flächenverbrauch/ 
Flächeninwertsetzung 

mit der aufgerufenen Maßnahme: 

1.1.1 Rückbau Brachen und technische Infrastruktur 
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Ziel 2.1 - Ausbau der regionalen Wirtschaft und Bran-
chenstruktur  

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

2.1.3  Wieder- und Umnutzung ländlicher Bausubstanz 
für gewerbliche Zwecke  

2.1.4 Erhalt und Entwicklung von gewerblich genutz-
ten Gebäuden und deren Betriebs- u. Erschlie-
ßungsflächen 

04-2016-4.2 
Ziel 4.2 - Sicherung von Einrichtungen zur Daseinsvor-
sorge, der Soziokultur u. d. Breitensports 

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

4.2.1 Maßnahmen zur Sicherung und zum Ausbau von 
Einrichtungen der Daseinsvorsorge und Sozio-
kultur/ sozialen Betreuung 

4.2.2 Maßnahmen zur Sicherung des Breitensports 
(Sport- u. Freizeiteinrichtungen) 

 
Antragsformulare:  

Die Teilnahme erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, 
welcher auf der Internetseite der Region „Schönburger 
Land“ zum Download veröffentlicht ist: 

www.region-schoenburgerland.de 

Zur Einreichung Ihres Vorhabens füllen Sie bitte das 
Projektantragsformular aus und fügen die geforderten 
Unterlagen, Erklärungen und Nachweise an. 
Die weiteren im Aufruf bereitgestellten Unterla-
gen dienen Ihrer Information zur detaillierten Darstel-
lung Ihres Vorhabens, damit dieses im Rahmen der 
Bewertung  gemäß Kohärenz- und Rankingkriterien der 
Region eine ausreichende Anzahl von Punkten erreicht. 
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, 
werden abgelehnt.  

Bitte nutzen Sie die Beratungsmöglichkeiten des Regio-
nalmanagements!  

Grundlagen:  

− Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-
staat Sachsen 2014 – 2020 (EPLR): 
http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm  

− Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Umwelt und Landwirtschaft: 
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm 

− LEADER-Entwicklungsstrategie der Region „Schönburger 
Land“ v. 16.06.2015: www.region-schoenburgerland.de  

Budget: 

Für den 4. Projektaufruf 2016 stehen zur Verfügung: 
04-2016-1.1: 100.000 € / 04-2016-2.1: 500.000 € / 
04-2016-4.2: 500.000 €  
 
Antragsteller: 

Antragberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:  
1.1.1  Kommunen, Unternehmen, Private 
2.1.3/ 2.1.4 Unternehmen   
4.2.1/4.2.2 Kommunen, Unternehmen, Private,  
  Vereine, Sonstige   
 
Zu beachtende Angaben und Daten:  

Jeweilige Nr. des Aufrufs:   
04-2016-1.1 / 04-2016-2.1 / 04-2016-4.2  

Datum des Aufrufs:  20.12.2016 

Datum Abgabefrist:  05.05.2017 (Posteingang) 

Abgabe bei:   
LEADER-Region „Schönburger Land“ - Geschäftsstelle 
Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg 

Vorhabenauswahl: 
Sitzung des Koordinierungskreises am 21.06.2017 

Beratende Regionalmanagementstellen:  

Martin Böhm, Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg 
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de 
 

Dr. Kersten Kruse, Schönherrstr. 8, 09113 Chemnitz  
Tel.: 0371-49529777, Fax: 0371-49529778  
E-Mail: kruse@dr-kruse-plan.de 
 
Hinweis:  

Mit der Antragsabgabe erklären sich die Vorhabenträ-
ger einverstanden, dass im Falle eines positiven Vo-
tums der Region vorhabenbezogene Daten (Name des 
Vorhabenträgers, Bezeichnung des Vorhabens und ggf. 
Standort) veröffentlicht werden. 
 

  

4. PROJEKTAUFRUF 2016 
Zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie in der Region „Schönburger Land“ 
 
Die LEADER-Region „Schönburger Land“ ruft in ihrem  
4. Projektaufruf 2016 nachfolgende Ziele und Maß-
nahmen entsprechend des zur Verfügung stehenden 
Budgets auf:  

04-2016-1.1 
Ziel 1.1 - Reduzierung Flächenverbrauch/ 
Flächeninwertsetzung 

mit der aufgerufenen Maßnahme: 

1.1.1 Rückbau Brachen und technische Infrastruktur 

04-2016-2.1 
Ziel 2.1 - Ausbau der regionalen Wirtschaft und Bran-
chenstruktur  

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

2.1.3  Wieder- und Umnutzung ländlicher Bausubstanz 
für gewerbliche Zwecke  

2.1.4 Erhalt und Entwicklung von gewerblich genutz-
ten Gebäuden und deren Betriebs- u. Erschlie-
ßungsflächen 

04-2016-4.2 
Ziel 4.2 - Sicherung von Einrichtungen zur Daseinsvor-
sorge, der Soziokultur u. d. Breitensports 

mit den aufgerufenen Maßnahmen: 

4.2.1 Maßnahmen zur Sicherung und zum Ausbau von 
Einrichtungen der Daseinsvorsorge und Sozio-
kultur/ sozialen Betreuung 

4.2.2 Maßnahmen zur Sicherung des Breitensports 
(Sport- u. Freizeiteinrichtungen) 

 
Antragsformulare:  

Die Teilnahme erfolgt schriftlich mit dem Projektantrag, 
welcher auf der Internetseite der Region „Schönburger 
Land“ zum Download veröffentlicht ist: 

www.region-schoenburgerland.de 

Zur Einreichung Ihres Vorhabens füllen Sie bitte das 
Projektantragsformular aus und fügen die geforderten 
Unterlagen, Erklärungen und Nachweise an. 
Die weiteren im Aufruf bereitgestellten Unterla-
gen dienen Ihrer Information zur detaillierten Darstel-
lung Ihres Vorhabens, damit dieses im Rahmen der 
Bewertung  gemäß Kohärenz- und Rankingkriterien der 
Region eine ausreichende Anzahl von Punkten erreicht. 
Vorhaben, welche die Kohärenzkriterien nicht erfüllen, 
werden abgelehnt.  

Bitte nutzen Sie die Beratungsmöglichkeiten des Regio-
nalmanagements!  

Grundlagen:  

− Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-
staat Sachsen 2014 – 2020 (EPLR): 
http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm  

− Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Umwelt und Landwirtschaft: 
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm 

− LEADER-Entwicklungsstrategie der Region „Schönburger 
Land“ v. 16.06.2015: www.region-schoenburgerland.de  

Budget: 

Für den 4. Projektaufruf 2016 stehen zur Verfügung: 
04-2016-1.1: 100.000 € / 04-2016-2.1: 500.000 € / 
04-2016-4.2: 500.000 €  
 
Antragsteller: 

Antragberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:  
1.1.1  Kommunen, Unternehmen, Private 
2.1.3/ 2.1.4 Unternehmen   
4.2.1/4.2.2 Kommunen, Unternehmen, Private,  
  Vereine, Sonstige   
 
Zu beachtende Angaben und Daten:  

Jeweilige Nr. des Aufrufs:   
04-2016-1.1 / 04-2016-2.1 / 04-2016-4.2  

Datum des Aufrufs:  20.12.2016 

Datum Abgabefrist:  05.05.2017 (Posteingang) 

Abgabe bei:   
LEADER-Region „Schönburger Land“ - Geschäftsstelle 
Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg 

Vorhabenauswahl: 
Sitzung des Koordinierungskreises am 21.06.2017 

Beratende Regionalmanagementstellen:  

Martin Böhm, Pachtergasse 14, 08396 Waldenburg 
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de 
 

Dr. Kersten Kruse, Schönherrstr. 8, 09113 Chemnitz  
Tel.: 0371-49529777, Fax: 0371-49529778  
E-Mail: kruse@dr-kruse-plan.de 
 
Hinweis:  

Mit der Antragsabgabe erklären sich die Vorhabenträ-
ger einverstanden, dass im Falle eines positiven Vo-
tums der Region vorhabenbezogene Daten (Name des 
Vorhabenträgers, Bezeichnung des Vorhabens und ggf. 
Standort) veröffentlicht werden. 
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Grundlagen:  

− Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-
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http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm  

− Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Umwelt und Landwirtschaft: 
www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm 

− LEADER-Entwicklungsstrategie der Region „Schönburger 
Land“ v. 16.06.2015: www.region-schoenburgerland.de  

Budget: 

Für den 4. Projektaufruf 2016 stehen zur Verfügung: 
04-2016-1.1: 100.000 € / 04-2016-2.1: 500.000 € / 
04-2016-4.2: 500.000 €  
 
Antragsteller: 

Antragberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan:  
1.1.1  Kommunen, Unternehmen, Private 
2.1.3/ 2.1.4 Unternehmen   
4.2.1/4.2.2 Kommunen, Unternehmen, Private,  
  Vereine, Sonstige   
 
Zu beachtende Angaben und Daten:  

Jeweilige Nr. des Aufrufs:   
04-2016-1.1 / 04-2016-2.1 / 04-2016-4.2  

Datum des Aufrufs:  20.12.2016 
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Mit der Antragsabgabe erklären sich die Vorhabenträ-
ger einverstanden, dass im Falle eines positiven Vo-
tums der Region vorhabenbezogene Daten (Name des 
Vorhabenträgers, Bezeichnung des Vorhabens und ggf. 
Standort) veröffentlicht werden. 
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Die Gemeinschaftsvereinbarung der Verwaltungsgemeinschaft Meerane-Schönberg wurde mit 
Bescheid vom 05.12.2016 durch das Landratsamt des Landkreises Zwickau genehmigt.  
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO):  
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.  
Dies gilt nicht, wenn  

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,  
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,  
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,  
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist  
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.  

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. 

§ 10 Schlussbestimmungen

(1) Die Gemeinschaftsvereinbarung bedarf der Genehmigung der
Rechtsaufsichtsbehörde. Diese entscheidet nach pflichtgemäßem Ermessen. Will die
Rechtsaufsichtsbehörde die Genehmigung versagen, sind die Beteiligten vorher zu
hören.
(2) Die Gemeinschaftsvereinbarung tritt am Tage nach der öffentlichen
Bekanntmachung der Genehmigung der Gemeinschaftsvereinbarung durch die
Rechtsaufsichtsbehörde in Kraft. Gleichzeitig tritt die Gemeinschaftsvereinbarung in
der Fassung vom 20.12.2001 außer Kraft.

Meerane, den 13.10.2016 

Für die Stadt Meerane 

Beschluss des Stadtrates 
vom 28.04.2015 
Nr.: 6/15/0088 

Prof. Dr. Ungerer 
Bürgermeister 

Schönberg, den 13.10.2016 

Für die Gemeinde Schönberg 

Beschluss des Gemeinderates 
vom 03.11.2014 
Nr.: 20/2014 
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Für die Gemeinde Schönberg 
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Nr.: 20/2014 

„Lieblingsplätze für alle“ 

Informationen zum Investitionsprogramm Barrierefreies 
Bauen 2017 – Antragstellung bis 28.02.2017
„Behindern verhindern – Zeit für barrierefreies Handeln!“ 
– das ist das Motto einer breit angelegten Kampagne des 
Staatsministeriums für Soziales und Verbraucherschutz zur 
Sensibilisierung der Öffentlichkeit für die Belange von Men-
schen mit Behinderungen. 
Dabei soll nicht nur auf die Stärken von Menschen mit Be-
hinderungen hingewiesen werden. „Wir wollen auch verdeut-
lichen, welche Bedeutung Barrierefreiheit für die Verwirkli-
chung einer inklusiven Gesellschaft hat“, so Staatsministerin 
Barbara Klepsch in der Broschüre „Lieblingsplätze für alle“. 
Was ein Lieblingsplatz ist, entscheidet allein der individu-
elle Geschmack und reicht vom ehrenamtlich betriebenen 
Museum über die kirchliche Begegnungsstätte bis zum idyl-
lischen Hofcafé. Mit den Fördermitteln kann aber auch der 
Zugang zu Arztpraxen oder Apotheken verbessert werden.
Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Ver-
braucherschutz wird zur Neuauflage des Investitionspro-
grammes Barrierefreies Bauen 2017 „Lieblingsplätze für 
alle“ erneut 2,5 Mio. Euro bereitstellen.

Alle Informationen: 
http://www.soziales.sachsen.de/lieblingsplaetze.html.

Bürgertelefon 0174 3428143
Die Mitarbeiter des Gemeindlichen Vollzugsdienstes der 
Stadt Meerane sind unter der Telefon-Nummer 0174 
3428143 von Montag bis Freitag in der Zeit von 18:00 
Uhr bis zum Folgetag 06:00 Uhr zu erreichen. 
Hinweis: An den Wochenenden und an Feiertagen wen-
den Sie sich bei Notfällen bitte direkt an das Polizeirevier 
Glauchau, Tel. 03763 640.
Ihr Fachbereich Bürgerdienste

Die Stadt Meerane trauert um Frau

 Angela Götze
Am 1. November 1985 begann Frau Angela Götze ihre 

Arbeit bei der Stadtverwaltung Meerane. 
Sie hat mit Sachkunde und Kompetenz zunächst die 

Sachgebiete Wohnungswesen, 
Familie und Soziales verantwortet. 

Mit ihrem Abschluss als Diplom Verwaltungs-/
Betriebswirtin leitete sie ab dem 1. Januar 2008 den 

Eigenbetrieb „Meeraner Stadttechnik“. 
Frau Angela Götze musste krankheitsbedingt 

vorzeitig aus den Diensten der Stadt Meerane Ende 
des Jahres 2014 ausscheiden.

Die Stadt Meerane ist ihr für ihr Wirken in hohem Maße 
zu Dank verpflichtet.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.
In stets dankbarer Erinnerung.

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister der Stadt Meerane
Stadtrat der Stadt Meerane
Stadtverwaltung Meerane
Personalrat der Stadtverwaltung 
Meerane

Meerane, im Januar 2017
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Öffnungszeiten des Bürger-
büros im Neuen Rathaus

Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
Meerane im Neuen Rathaus, Lörracher 
Platz 1, ist geöffnet:
Montag, Dienstag, Donnerstag 08:00 
bis 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:00 bis 14:00 Uhr
Eine Terminvereinbarung außerhalb 
der Öffnungszeiten ist nach Abspra-
che möglich. 
Sie erreichen unsere Mitarbeiterinnen 
unter der Telefonnummer 03764-540.

Besuchen Sie uns im Internet
Aktuelle Informationen über die Ereig-
nisse in unserer Stadt, Hintergründe 
und schöne Bilder – das alles gibt es 
unter www.meerane.de. Besuchen Sie 
unsere Homepage, und schauen Sie 
immer wieder rein!

www.meerane.de

Die Stadt Meerane teilt weiterhin mit

Einladung zur Einwohner-
versammlung am 8. Februar 
2017 in Waldsachsen
Am 8. Februar 2017, 19:00 Uhr, wird 
im Gasthof Waldsachsen eine Ein-
wohnerversammlung für Waldsach-
sen stattfinden, zu der Bürgermeister 
Professor Dr. Lothar Ungerer die Bür-
gerinnen und Bürger herzlich einlädt.
Die Stadt Meerane informiert zum 
aktuellen Stand der Ortsumfahrung 
Waldsachsen / Verlegung S288. 

Einladung zur Besichtigung 
des Schulcontainers Linden-
schule am 28. Januar 2017
Für alle Eltern und Familien der Schü-
lerinnen und Schüler der Grundschu-
le Lindenschule sowie interessierte 
Meeraner Bürgerinnen und Bürger 
besteht am Samstag, 28. Januar 
2017, in der Zeit von 10:00–12:00 
Uhr Gelegenheit, sich die „Mobile 
Lindenschule“ an der Grundschule 
Lindenschule anzuschauen und sich 
zu informieren, wie die Räumlichkei-
ten aussehen. Die Container wurden 
auf dem Sportplatz der Lindenschu-
le in den vergangenen Wochen auf-
gebaut und komplettiert. Der Unter-
richt in der „Mobilen Lindenschule“ 
soll nach den Winterferien beginnen.

24. Meeraner Straßen-
fasching am 4. Februar 2017

Faschingsfreunde aufgepasst: Nur noch 
wenige Tage, dann werden die Meera-
ner Straßen wieder bunt – zum 24. Mee-
raner Straßenfasching! Das närrische 
Spektakel startet am Samstag, 4. Feb-
ruar 2017, pünktlich 13:13 Uhr an der 
Stadthalle. Mit dabei Faschingsvereine, 
Musik- und Tanzgruppen aus Meerane 
und der Region und tausende Närrin-
nen und Narren entlang der Umzugs-
strecke. 
„Bis Anfang Januar hatten wir bereits 
31 Anmeldungen von Gruppen mit ca. 
570 Mitwirkenden und 25 Fahrzeugen“, 
freut sich Cornelia Marschalek von den 
„Meeraner Pflasterköppen“, die das 
närrische Treiben organisieren. Erwar-
tet werden viele bekannte Akteure des 
Meeraner Straßenfaschings, doch auch 
2017 können neue Mitstreiter begrüßt 
werden. „Erstmals dabei sind die Cro-
codile Dancer vom ZFC Meuselwitz, 
Nicky vom Clan McGregor – Mosel 
e.V und der Tanzsportverein Greiz. Für 
Musik im Umzug sorgen die bekann-
ten Guggemusik-Gruppen Meeraner 
Gnallschoddn ’95, Rasselbande ’97, 
Draufgänger-Guggis und Urknall-West-
sachsen-Gugge sowie der Meeraner 
Blasmusikverein 1968 e.V. Wir freuen 
uns auf die Meeta-Girls, den Tanzboden 
e.V. Meerane, den Jugendclub Beverly 
Hill‘s  und alle anderen Teilnehmer! Den 
Zug anführen werden wieder die Rei-
ter vom Reiterhof Pfitzner“, informiert 
Cornelia Marschalek.
Natürlich sind auch die „Meeraner Pflas-
terköppe“ selbst im Umzug vertreten, 
begleitet von ihrem Maskottchen, dem 
„Straßenkehr-Bär“. Auch die Stadtver-
waltung Meerane ist wieder mit einem 
Wagen im Umzug dabei!
Umzugsstrecke/Faschingsparty: Der 
24. Meeraner Straßenfasching star-
tet traditionsgemäß an der Meeraner 
Stadthalle, Achterbahn 12, und zieht 
zuerst die Steile Wand hinunter. Von 
dort geht es über die Zwickauer Straße 
bis zur Kreuzung Meistereck und wei-

ter über Brüderstraße, Pestalozzistra-
ße, Badener Straße und Teichplatz bis 
zum Neumarkt und über die August-
Bebel-Straße zum Meeraner Markt, wo 
alle Gruppen begrüßt und vorgestellt 
werden. Auf dem Markt geht das när-
rische Treiben nach der Ankunft aller 
Teilnehmer dann nahtlos in die große 
Faschingsparty mit einem Bühnenpro-
gramm über, das von neun Vereinen 
gestaltet wird.
Schönste Besucherkostüme/Foto-
wettbewerb
Prämiert werden die drei schönsten 
Kostüme der Besucher des Straßenfa-
schings! Die Prämierung und Überga-
be der Preise findet zur Faschingsparty 
auf der Bühne statt.
Auch in diesem Jahr gibt es den Foto-
wettbewerb um das schönste Umzugs-
bild. Wer mitmachen möchte, kann seine 
Fotos auf der Homepage der Pflaster-
köppe hochladen.
Wetterprognose
Wie die Pflasterköppe mitteilen, konn-
te noch kein direkter Kontakt zu Petrus 
bezüglich des Wetters zum Umzug her-
gestellt werden: „Aber wir arbeiten mit 
Hochdruck daran!“
Regnen wird es auf jeden Fall – jede 
Menge buntes Konfetti! 
Kurzfristige Anmeldung 
Vereine und Gruppen, die beim  
24. Meeraner Straßenfasching dabei 
sein möchten, können sich noch kurz-
fristig anmelden. Das Anmeldeformular 
gibt es auf der Homepage 
www.meeraner-pflasterkoeppe.de.
Die „Meeraner Pflasterköppe“ laden 
ganz herzlich alle närrischen Gäste 
aus Nah und Fern ein: „Am 4. Febru-
ar 2017 werden die Meeraner Straßen 
wieder bunt. Erleben Sie mit uns unse-
ren 24. Meeraner Straßenfasching, und 
feiern Sie mit!“  
Samstag, 4. Februar 2017, ab 13:13 
Uhr „24. Meeraner Straßenfasching“!
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Bilder vom Straßenfasching 2016. Am  
4. Februar 2017 ist es wieder soweit: Der  
Meeraner Straßenfasching zieht durch die 
Stadt! Fotos: Archiv Stadt Meerane

Standesamt Dezember 2016 

Geburten: Im Dezember wurden 6 
Meeraner Kinder geboren. Folgende 
Eltern waren mit einer Veröffentlichung 
einverstanden:  Luna Kania 01.12.2016; 
Aiden Paul Prömel 21.12.2016; Finnja 
Radtke 21.12.2016. Nachtrag für No-
vember: Lucia-Maria Hetke 30.11.2016.
Eheschließungen: Im Dezember fan-
den drei Eheschließungen statt. Eine 
Genehmigung zur Veröffentlichung lag 
vor: Udo Voigt und Sabine Hiller am 
27.12.2016.

Sterbefälle: Im  Dezember verstarben 
23 Meeraner Bürger. Mit der Veröffent-
lichung waren die Angehörigen folgen-
der Verstorbener einverstanden: Rein-
hard Bergan 05.07.1938 – 05.12.2016; 
Gerhard Naumann 15.08.1941 – 
10.12.2016; Renate Müller geb. Tränk-
mann 06.03.1949 – 11.12.2016; Stefan 
Geißler 06.08.1949 – 13.12.2016; Ilse 
Schmidt geb. Kießling 27.09.1925 – 
16.12.2016; Karin Doberenz geb. Pohle 
13.04.1948 – 17.12.2016; Lothar Kör-
ner 14.02.1934 – 17.12.2016; Joachim 
Valter 21.03.1925 – 18.12.2016; Bernd 
Baumann 08.06.1943 – 18.12.2016; Al-
fred Späth 23.07.1927 – 20.12.2016; 
Ilse Vetterlein 20.03.1923 – 24.12.2016; 
Klaus Gruner 09.06.1936 – 26.12.2016; 
Marie Großer geb. Höfer 03.05.1922 – 
28.12.2016;  Erika Rauschenbach geb. 
Heinrich 06.02.1932 – 31.12.2016.

Geburtstage im Januar 2017

Bürgermeister Profes-
sor Dr. Lothar Ungerer 
gratuliert sehr herzlich 
zum Geburtstag: 
90. Geburtstag
Hildegard Mendroch – 04.01.1927
Johannes Rothe – 11.01.1927
Ruth Spengler – 15.01.1927
Anneliese Reinhardt – 19.01.1927 
95. Geburtstag
Herbert Fabian – 15.01.1922
Margot Schubert – 24.01.1922

Glückwünsche zu 
Ehejubiläen 

Bürgermeister Professor 
Dr. Lothar Ungerer gratu-
liert dem Ehepaar sehr 
herzlich zum Jubiläum: 
65. Hochzeitstag:
Horst und Inge Riedel – 17.01.2017

Glückwünsche zum 
65. Hochzeitstag für 
Erna und Emil Thöner

Am 7. Dezember 2016 konnten Emil 
und Erna Thöner in Meerane ihren  
65. Hochzeitstag und damit das Fest 
der Eisernen Hochzeit feiern. Zu den 
vielen Gratulanten an ihrem Ehrentag 
gehörte auch die Stadt Meerane. In Ver-
tretung des Bürgermeisters Professor 
Dr. Lothar Ungerer überbrachte Car-
men Riedel vom Bereich Personalwe-

sen die Grüße und Glückwünsche. Sie 
gratulierte dem Ehepaar ganz herzlich 
und wünschte alles Gute!
Geheiratet hat das Paar am 7. De-
zember 1951 in Dennheritz. Kennen-
gelernt hatten sie sich fünf Jahre zu-
vor beim Tanz in Ponitz. Emil Thöner, 
der ursprünglich aus dem Sudetenland 
stammte, lebte damals in einem Dorf 
in der Nähe von Schmölln. Erna Thö-
ner, die aus Schlesien kam, wohnte zu 
dieser Zeit in Dennheritz.
An den Hochzeitstag kann sich das 
Paar noch gut erinnern, es war sehr 
kalt, aber es lag kein Schnee, erzählte 
Emil Thöner.
Zuerst wohnten das junge Paar vorüber-
gehend bei den Schwiegereltern, später 
zogen beide nach Meerane. Emil Thö-
ner war Hauptbuchhalter in der Textil-
industrie und arbeitete in Schmölln und 
Altenburg. Erna Thöner war im dama-
ligen VEB Schaltgeräte Meerane tätig. 
Das Ehepaar hat zwei Kinder, Enkelkin-
der und auch drei Urenkelkinder. Ge-
meinsam mit der ganzen Familie wurde 
der 65. Hochzeitstag gefeiert!

Das Ehepaar Emil und Erna Thöner, im Bild 
mit ihrer Tochter. Foto: Riedel

2016: 100 Meeraner Kinder 
haben Licht der Welt erblickt 

100 Meeraner Kinder haben im ver-
gangenen Jahr 2016 das Licht der Welt 
erblickt – 51 Jungen und 49 Mädchen. 
Während deutschlandweit im vergan-
genen Jahr die Namen Mia und Ben 
am beliebtesten waren und in Sachsen 
sich die meisten Eltern für Hannah/Han-
na und Ben entschieden haben, sieht 
die (inoffizielle) „Hitliste“ der Vornamen 
der Meeraner Kinder 2016 wie unten-
stehend aus: 

Vornamen 2016 / Mädchen 
Marie 3x (auch in Verbindung mit wei-
teren Namen) 
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Charlotte 2x (auch in Verbindung mit 
weiteren Namen) 
Emelie / Emily jeweils 1x (auch in Ver-
bindung mit weiteren Namen) 
Eva 2x (auch in Verbindung mit weite-
ren Namen) 
Lilly 2x 
Sophia 2x (auch in Verbindung mit wei-
teren Namen) 
Vornamen 2016 / Jungen 
Anton 2x 
Dylan 2x (auch in Verbindung mit wei-
teren Namen) 
Elyas / Elias jeweils 1x (auch in Ver-
bindung mit weiteren Namen) 
Fynn / Finn jeweils 1x 
Matheo / Mattheo jeweils 1x (auch in 
Verbindung mit weiteren Namen) 
Maximilian 2x (auch in Verbindung mit 
weiteren Namen) 
Im Jahr 2015 gab es bei den Meeraner 
Babynamen noch eindeutigere „Spit-
zenreiter“: Bei den Mädchen wurde 6x 
Sophie / Sophia / Sofie und bei den 
Jungen 5x Luca / Luka gewählt. 

Hinweis: Grundlage für die Aufstellung 
der Vornamen der Meeraner Kinder 
2016 ist die Liste der Anmeldungen für 
das Willkommenspaket für Meeraner 
Neugeborene, die nicht vollständig ist. 
Quelle der beliebtesten Vornamen in 
Deutschland und Sachsen 2016: www.
beliebte-vornamen.de

Viele schöne Erinnerungen
bleiben

Elke Lorenz beendet Zeit als Kinder-
tagesmutter
In den vergangenen fünf Jahren gehör-
te Basteln, Malen, Vorlesen, Musikma-
chen und Spielen fest zum Alltag von 
Elke Lorenz. Als Kindertagesmutter be-
treute sie bis zu fünf kleine Mädchen 
und Jungen im Alter bis zu drei Jahren, 
also bis zum Eintritt in den Kindergarten. 
Die Kindertagespflege hatte die staat-
lich anerkannte Erzieherin, die zuvor in 
Meerane viele Jahre in verschiedenen 
Einrichtungen als Erzieherin gearbei-
tet hatte, in ihrem Haus An der Steilen 
Wand 103 im Januar 2012 eröffnet. Die 
Räume im Erdgeschoss wurden extra 
dafür umgebaut, ein separates Spiel-
zimmer und ein Schlafzimmer für die 
Kinder, Küche und ein kleines Büro 
standen hier zur Verfügung. Im Garten 
standen ein Spielhaus und ein Sand-
kasten bereit, und bei schönem Wetter 

ging es raus zu kleinen Spaziergängen. 
Den ihr anvertrauten Kindern ein liebe-
volles Zuhause auf Zeit zu geben, ihre 
Fähigkeiten, Fertigkeiten und ihre Kre-
ativität zu fördern, das stand immer im 
Mittelpunkt ihrer Arbeit. 
Nun hat Elke Lorenz, oder „Oma Elke“, 
wie sie von den Kindern genannt wur-
de, ihre Arbeit als Kindertagesmutter 
beendet. Am letzten Arbeitstag am  
16. Dezember 2016 besuchten sie 
Bürgermeister Professor Dr. Lothar 
Ungerer und die Fachbereichsleiterin 
Bildung Barbara Schmidt, überbrach-
ten ein Dankeschön für ihre engagier-
te Arbeit und wünschten ihr alles Gute 
für die Zukunft. 
An diesem Tag wuselten noch vier Kin-
der durch die Räume im Erdgeschoss, 
drei besuchen seit Januar 2017 nun den 
Kindergarten, ein noch jüngeres Kind 
wechselte zu einer anderen Tagesmut-
ter in Meerane.
„Nun beginnt ein neuer Abschnitt für 
mich, natürlich ist es erst einmal nicht 
ganz so leicht, aber ich nehme viele 
schöne Erinnerungen mit“, erzählt Elke 
Lorenz. Vieles aus dem Tagesablauf 
mit den Kindern hat sie im Bild oder 
Film festgehalten. Und schließlich sind 
da auch die vier eigenen Enkelkinder!

Bürgermeister Professor Dr. Ungerer, Elke 
Lorenz und die Fachbereichsleiterin Bildung 
der Stadt Meerane, Barbara Schmidt (v.l.n.r.). 
Foto: Hönsch

Aktion „Zusammentun“: 
Platz 2 für Meeraner Projekt! 

„Gemeinsam Vandalismusschäden be-
seitigen! – Für Neubeschaffung der Sitz-
gruppen im Wilhelm-Wunderlich-Park“. 
Dieses Projekt hatte der Meeraner Udo 
Friedrich bei der Aktion „Zusammentun“ 
der R+V Versicherung angemeldet. Bis 
zum 8. Januar 2017 konnten dafür auf 
der Seite www.zusammentun.de Stim-

men abgegeben werden. Als das Ergeb-
nis dann feststand, war die Freude bei 
allen Beteiligten riesig: Mit insgesamt 
1791 Stimmen hat das Meeraner Pro-
jekt den 2. Platz erreicht! 
Unermüdlich hatte Udo Friedrich in den 
vergangenen Wochen die Werbetrom-
mel für die Abstimmung gerührt, auch 
der Verein Grüne Lunge Meerane e.V. 
und die Stadt Meerane, Bürgermeister 
Professor Dr. Lothar Ungerer, hatten die 
Bemühungen unterstützt. 
„TAUSEND DANK!“ schrieb Udo Fried-
rich nach Abstimmungsende auf Fa-
cebook. Er freut sich riesig und dankt 
jedem einzelnen Unterstützer. „Ich 
habe euch in den vergangenen Wo-
chen mega-genervt... aber es hat sich 
gelohnt!... 10.000 Euro für meine Hei-
matstadt Meerane und die Möglichkeit, 
die Vandalismusschäden im Stadtpark 
zu beseitigen!“ 
Die Idee von Udo Friedrich ist, die durch 
Vandalismus zerstörten Sitzgruppen 
im Wilhelm-Wunderlich-Park gemein-
sam mit Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen unter fachlicher Anleitung 
in gemeinsamen Einsätzen wiederher-
zustellen – gemeinsam Werte für alle 
Meeraner schaffen! 

Friedenslicht aus Bethlehem
im Meeraner Rathaus 

Pfarrerin Birgit Birkner (2.v.l.), Bürgermeister 
Professor Dr. Ungerer und die Mitarbeite-
rinnen des Bürgerbüros, Tina Wellner und 
Jocelyn Heinrich. Foto: Hönsch

Pfarrerin Birgit Birkner war in der Ad-
ventszeit zu Besuch im Neuen Rathaus 
und überbrachte das Friedenslicht aus 
Bethlehem. Das Friedenslicht stand 
2016 unter dem Motto „Frieden: gefällt 
mir. Ein Netz verbindet alle Menschen 
guten Willens.“
Die Aktion Friedenslicht gibt es seit 
1986, ins Leben gerufen vom Österrei-
chischen Rundfunk. Ein Kind entzün-
det das Friedenslicht an der Flamme 
der Geburtsgrotte Christi in Bethle-
hem. Pfadfinderverbände bringen es im 
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Rahmen einer Lichtstafette nach Wien, 
und von dort aus kommt es auch nach 
Deutschland, wo es ab dem 3. Advent 
verteilt wird.
„Das Friedenslicht als Symbol des Frie-
dens ist ganz wichtig in diesen Zeiten. 
Am Frieden müssen wir alle gemein-
sam arbeiten!“, betonte Pfarrerin Bir-
git Birkner.

Buratino-Kinder bringen 
Grüße zur Weihnachtszeit 
ins Neue Rathaus

Vorweihnachtliche Überraschung für 
den Meeraner Bürgermeister: Mädchen 
und Jungen aus der Kindertagesstät-
te „Buratino“ kamen am 16. Dezember 
2016 gemeinsam mit der Leiterin Bian-
ca Schmidt und Erzieherin Ines Käst-
ner ins Neue Rathaus. Mit Gedichten 
und Liedern – „So viel Heimlichkeit“, 
„Schneeflöckchen“ oder „In der Weih-
nachtsbäckerei“ – stimmten sie auf das 
Adventswochenende ein, und sie über-
reichten Professor Dr. Ungerer eine 
Laterne als Weihnachtsüberraschung. 
Der Bürgermeister bedankte sich ganz 
herzlich für das schöne Geschenk und 
für die musikalischen Grüße der Kinder!

Mit Liedern und Gedichten zur Weihnachts-
zeit und einem Geschenk überraschten die 
Buratino-Kinder Bürgermeister Professor Dr. 
Ungerer. Foto: Hönsch

Ein Dankeschön für alle 
Weihnachts- und Neujahrs-
grüße 

Zum Ende des Jahres 2016 haben Bür-
germeister Professor Dr. Lothar Unge-
rer und die Stadt Meerane wieder viele 
Karten, Briefe und Grüße zum Weih-
nachtsfest und zum Neuen Jahr erreicht. 
Dafür ein ganz herzliches Dankeschön, 

verbunden mit den besten Wünschen 
für ein gesundes, glückliches und er-
folgreiches Jahr 2017!

Meeraner Feuerwehr-
kameraden geehrt

Im Rahmen der Auszeichnungsveran-
staltung des Kreisfeuerwehrverbandes 
im Dezember 2016 in der Glauchauer 
Sachsenlandhalle wurden auch Mee-
raner Kameraden für langjährige Zuge-
hörigkeit zur FF Meerane geehrt.
Ausgezeichnet wurden Wolfgang Lam-
pert und Ulrich Lampert für 50 Jahre 
treue Dienste in der Meeraner Wehr!
Bürgermeister Professor Dr. Lothar 
Ungerer und Wehrleiter Kai Götze, die 
ebenfalls anwesend waren, gratulier-
ten beiden herzlich und dankten für 
das langjährige ehrenamtliche Enga-
gement!

Bürgermeister Professor Dr. Ungerer, Ulrich 
Lampert, Wolfgang Lampert und der Wehrlei-
ter der FF Meerane, Kai Götze (v.l.n.r.). Foto: 
FF Meerane

Heute Klimaschützer – 
Morgen Weltenretter!

Neues Umweltmalbuch zum Thema 
„Klimawandel – Klimaschutz“ er-
schienen 
Im Umweltbüro der Stadtverwaltung 
Meerane im Neuen Rathaus, Lörra-

cher Platz 1, können sich interessier-
te Eltern und Kindereinrichtungen das 
neue Umweltmalbüchlein zum Thema 
„Klimawandel – Klimaschutz“ für ihre 
kreativen und wissbegierigen Kinder 
abholen. 
Bereits in den vergangenen Jahren 
erschienen regelmäßig Umweltmal-
bücher zu verschiedenen Themen der 
Agentur Markt & Media. 
Im neuen Umweltmalbüchlein erklärt 
der kleine Eisbär Dodi seiner Freundin 
Astrid, wie einfach und wichtig es ist, 
unser Klima zu verstehen und zu schüt-
zen. Spielanleitungen und Experimente 
machen das Thema für Kinder interes-
santer und verständlicher.
Ein besonderes Dankeschön geht 
an die folgenden Unternehmen, die 
die Veröffentlichung des neuen Um-
weltmalbuches unterstützt haben:
Alten- und Krankenpflege G. Funk
CCL Label Meerane GmbH
Kursana-Domizil Meerane
Parkhotel Meerane
Physiotherapie Lutz Gräfe
SMP GmbH Werk Meerane
Speyer & Grund GmbH&Co.KG
Strata Bau GmbH
Ws. Wohnungsbaugenossenschaft eG

Junge Geflüchtete aus 
Meerane haben Studium 
in Zwickau begonnen 

Zwölf junge Flüchtlinge wurden im No-
vember 2016 offiziell an der Westsäch-
sischen Hochschule Zwickau begrüßt. 
In einem einjährigen Vorbereitungs-
studium lernen sie die deutsche Spra-
che, und sie haben darüber hinaus die 
Möglichkeit, in verschiedene Fakultäten  
„hineinzuschnuppern“, um sich für einen 
weiteren Studienweg zu entscheiden. 
Unter den neuen WHZ-Studentinnen 
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und Studenten sind auch vier junge 
Geflüchtete, die derzeit in Meerane 
wohnen. „Wir haben auch in unserer 
Stadt unter den Geflüchteten eine Viel-
zahl an jungen Menschen, die in ihrem 
Heimatland das Abitur abgelegt, mit 
einem Studium begonnen oder sogar 
bereits ein Studium abgeschlossen ha-
ben. Unter den zwölf Studienanfängern 
in diesem herausragenden Projekt der 
Westsächsischen Hochschule in Zwi-
ckau sind nun die Schwestern Ghinwa, 
Samah und Sahar, die aus dem Libanon 
kommen, und Nawras aus Syrien. Für 
diese vier jungen Menschen geht ein 
Traum in Erfüllung“, informiert die Mee-
raner Sozialarbeiterin Jasmin Wellner. 
Große Unterstützung erhielten die vier 
dabei vom Helferkreis Meerane. „Unse-
re freiwilligen Helferinnen und Helfer 
haben die notwendigen Formulare be-
schafft, ließen Zeugnisse übersetzen 
und anerkennen, sind zu den Terminen 
in die Hochschule mitgefahren, haben 
mit den jungen Leuten für die Aufnah-
meprüfung gelernt und sie unterstützt 
beim Ausfüllen der Aufnahmeanträge, 
der Bafög-Anträge und der Anträge 
beim Jobcenter. Ohne ihre Unterstüt-
zung wäre dieser Schritt nur schwer 
zu realisieren gewesen, da schon allein 
die sprachliche Barriere schwer für die 
Studienanfänger zu überbrücken gewe-
sen ist“, berichtet Jasmin Wellner über 
das Engagement der Meeraner Helfe-
rinnen und Helfer. 
An der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau wurden die neuen Studentin-
nen und Studenten von Rektor Profes-
sor Dr. Karl Schwister und der Prorek-
torin für Internationales, Professorin Dr. 
Hui-Fang Chiao, begrüßt. An der WHZ 
hatten sich insbesondere auch Anne 
Potzel, Dozentin für Deutsch, und die 
beiden studentischen Tutorinnen Han-
nah Buschbeck und Lea Rheinländer 
stark engagiert und damit das Studium 
für die Flüchtlinge erst ermöglicht, in-
formierte die Hochschule in einer Pres-
semitteilung. 
Die Lehrkräfte sind mit ihren neuen 
Studentinnen und Studenten sehr zu-
frieden. „Man sieht bei ihnen Riesen-
fortschritte. Solche Studenten hatte ich 
bis jetzt noch nie. So macht das Un-
terrichten richtig Spaß“, sagte Joanna 
Wels, Lehrkraft für besondere Aufga-
ben – Deutsch als Fremdsprache, die 
die Flüchtlinge gemeinsam mit Martin 
Bauch unterrichtet.

An der Westsächsischen Hochschule Zwi-
ckau studieren seit wenigen Wochen auch 
junge Geflüchtete, darunter vier aus Meerane. 
Begrüßt wurden diese in der WHZ durch 
Rektor Professor Dr. Karl Schwister und die 
Prorektorin für Internationales, Professorin 
Dr. Hui-Fang Chiao. Foto: WHZ

„The Neurovisions Song 
Contest“

Komödie mit viel Musik von Lothar 
Becker am 28. Januar in der Stadt-
halle Meerane
Lothar Becker, Autor, Musiker und Sozi-
alpädagoge aus Limbach-Oberfrohna, 
ist in Meerane kein Unbekannter. Nach 
der Aufführung seines Musicals „Plastik 
Opera“ in der Stadthalle und der Lesung 
zu seinem Episodenroman „Bubble 
Gum 69“ in der Stadtbibliothek kommt 
nun eine Komödie mit viel Musik aus 
seiner Feder auf die Stadthallenbühne.
Am 28. Januar 2017, um 18:00 Uhr, 
hebt sich der Vorhang für das Stück 
„The Neurovisions Song Contest“ in 
der Stadthalle Meerane, Achterbahn 
12. Der Eintritt ist frei!
„The Neurovisions Song Contest“ han-
delt von einem Schlagerfestival, auf dem 
sich die alternde Diva Donna Winter be-
weisen will, dass sie noch zu den ganz 
großen ihres Faches gehört, dann aber 
wird Shorty, ihr Songschreiber entführt. 
Schon bald stellt sich heraus, dass die 
beiden Entführer ebenfalls Schlager 
komponieren, und mit Shorty als Gei-
sel Donna zwingen wollen, einen ihrer 
Songs auf dem Festival zu singen, um 
in das Musikgeschäft einsteigen zu kön-
nen. Als das nicht funktioniert, lassen sie 
Shorty frei. Allerdings ist Shorty von der 
Qualität des Songs der beiden derartig 
begeistert, dass er nun gemeinsam mit 
Donna wiederum die Entführer ausfin-
dig zu machen versucht. Dieses gelingt 
ihnen auch, aber dann nimmt die Polizei 
die beiden Entführer fest, und die Lage 
gerät völlig außer Kontrolle. Die Frage, 
ob ein Polizeichor auf einem Schlager-
festival ankommt, und ob es ein Happy 

End für Donna gibt, wird nur in der tur-
bulenten Komödie „The Neurovisions 
Song Contest“ mit viel Humor und je-
der Menge überraschender Wendun-
gen beantwortet.

Die Komödie „The Neurovisions Song Con-
test“ wird am 28. Januar 2017 in der Meeraner 
Stadthalle gezeigt. Foto: privat

„Aus dem Wieratal ins 
Reich!“ – Dokumentation 
von Joachim Krause 

„Meeraner Geschichtswerkstatt“ am 
1. Februar 2017 in der Stadtbiblio-
thek Meerane 
Das idyllische Wieratal liegt nur zehn 
Autominuten von Meerane entfernt. Dort 
erzählt man sich nicht nur mancherlei 
Geschichten aus alter Zeit, dort wurde 
vor wenigen Jahren auch Geschichte 
geschrieben, wie Joachim Krause aus 
Schönberg in seiner Dokumentation 
„Aus dem Wieratal ins Reich“ aufzeigt: 
1927 kamen Siegfried Leffler und  
Julius Leutheuser – zwei junge Pfar-
rer aus Bayern – nach Thüringen in 
die Kirchgemeinden Niederwiera und 
Flemmingen. Es gelang ihnen in we-
nigen Jahren, die Lehrer, die Jugend 
und die Bauern in ihren Dörfern für den 
Nationalsozialismus und für die Be-
wegung der „Deutschen Christen“ zu 
begeistern. Schon vor Hitlers Macht-
ergreifung wählte fast die gesamte 
Bevölkerung im „Wieratal“ die NSDAP. 
Stolz marschierten die Burschen der 
SA als „Hitlers braune Bataillone“. In 
den Kirchgemeinden ersetzte eine neue 
„zeitgemäße deutsche Gottesfeier“ den 
herkömmlichen Gottesdienst. Nach 
1933 dehnte sich die „Kirchenbewe-
gung Deutsche Christen“ auf das gan-
ze Deutsche Reich aus. Pfarrer Leffler 
wurde 1939 zum Leiter des kurz und 
schrecklich sogenannten „Entjudungs-
instituts“ ernannt, das in der Lutherstadt 
Eisenach von deutschen evangelischen 
Landeskirchen gegründet wurde und 
die Aufgabe hatte, alles Jüdische aus 
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Theologie, Kirchenmusik und Gemein-
deleben auszutilgen. 
Nach dem Kriegsende brach auch im 
Wieratal vieles zusammen. Nur bruch-
stückhaft gelang es, sich mit der eige-
nen – persönlichen wie kirchlichen – 
Verstrickung und Schuld in den dunklen 
Jahren des Nationalsozialismus ausei-
nanderzusetzen.
Im Rahmen der „Meeraner Geschichts-
werkstatt“ wird Joachim Krause seine 
Dokumentation „Aus dem Wieratal ins 
Reich“ am 1. Februar 2017, 19:00 Uhr, in 
der Meeraner Stadtbibliothek, August-
Bebel-Straße 49, vorstellen. 
Der Referent wird den Weg der „Deut-
schen Christen“ in den Jahren 1927 bis 
1945 aufzeigen – ihren Aufbruch, Tri-
umph und Niedergang – und auch die 
Aufarbeitung nach 1945 thematisieren. 
„Es geht dabei nicht um Schuldzuwei-
sung und Verurteilung, sondern um ein 
besseres Verstehen dessen, was da-
mals in unseren Dörfern geschah“, so 
Joachim Krause. 
Karten für die Veranstaltung mit Joa-
chim Krause gibt es zum Preis von 3 
Euro an der Abendkasse. Die Stadtbib-
liothek Meerane, Telefon 03764 186741, 
nimmt gern Reservierungen entgegen.

Kathrin Lange: „Ohne 
Ausweg“

Spannende Lesung in der Stadtbi-
bliothek Meerane – Kartenvorver-
kauf läuft
Am 8. Februar 2017 stellt die Schrift-
stellerin Kathrin Lange ihren neuen 

Thriller „Ohne Ausweg“ um 19:00 Uhr 
in der Stadtbibliothek Meerane, August-
Bebel-Straße 49, vor.
Der muslimische Sonderermittler Fa-
ris Iskander ist zum Undercoveragent 
geworden: Weil eine islamistische Or-
ganisation Giftgasanschläge auf Berlin 
plant, wird Faris ins Gefängnis einge-
schleust. Denn dort sitzt Terroristenan-
führer al-Sadiq in Haft. Wenn es Faris 
gelingt, sich als Islamist auszugeben 
und Sadiqs Vertrauen zu erringen, kann 
er dem LKA dringendbenötigte Infor-
mationen beschaffen. Doch während 
Faris hinter Gittern gezwungen ist, sei-
ne terroristischen Absichten glaubhaft 
unter Beweis zu stellen, jagt sein Team 
draußen verzweifelt Sadiqs Attentäter. 
Dann geschieht der erste Giftanschlag. 
Und während in der Hauptstadt mehr 
und mehr Menschen sterben, entdeckt 
Faris, dass eine rechtsradikale Organi-
sation ebenfalls ein Attentat plant. Ein 
auswegloser Kampf an zwei Fronten 
beginnt. Es ist Faris Iskanders dritter 
und härtester Fall.

Kathrin Lange wurde 1969 in Goslar 
geboren und entdeckte schon früh ihre 
Liebe zu Büchern. Zuerst wurde sie 
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Buchhändlerin und dann Schriftstelle-
rin. Von 2003 bis 2005 gab sie die Auto-
renzeitschrift „Federwelt“ heraus, 2005 
erschien ihre erste Veröffentlichung bei 
Rowohlt. Kathrin Lange wurde mit meh-
reren Preisen geehrt, gibt Schreibsemi-
nare und engagiert sich leidenschaftlich 
für die Leseförderung von Kindern und 
Jugendlichen. Sie lebt mit ihrem Mann 
und zwei Söhnen in einem kleinen Dorf 
in Niedersachsen.
Alle Krimifans sind zu dieser spannen-
den Lesung recht herzlich eingeladen.
Karten zu 10 Euro sind in der Stadtbib-
liothek Meerane (Tel.: 03764 186741), 
August-Bebel-Straße 49, erhältlich. Zur 
Lesung findet eine Signierstunde mit 
Buchverkauf statt.

Puppentheater in der 
Meeraner Stadthalle

Aufführung „Kasperle und das klei-
ne Gespenst” am 23. Februar
Kaspers Märchenstube macht wieder 
Station in der Meeraner Stadthalle! Am 
23. Februar 2017, um 16:30 Uhr, wird 
das Märchen „Kasperle und das kleine 
Gespenst” – ein liebevolles Märchen für 
Kinder ab 2 Jahren – aufgeführt.
Da das Puppentheater ein „Mitmach-
Theater“ ist, dürfen alle Kinder dem Kas-
perle helfen, die Streiche des kleinen 
lustigen Gespenstes aufzuklären, und 
sie können sich zum Schluss auch per-
sönlich vom Kasper verabschieden. Ein-
geladen sind herzlich Groß und Klein. 
Der Eintrittspreis beträgt 7 Euro pro 
Person.

Das Stück „Kasperle und das kleine Ge-
spenst“ wird am 23. Februar 2016 in der Mee-
raner Stadthalle, Achterbahn 12, aufgeführt.

Multivisionsvortrag „Große 
Wildnis Kamtschatka“ 

Ralf Schwan kommt am 6. März in 
die Meeraner Stadtbibliothek
In einem Multivisionsvortrag „Große 
Wildnis Kamtschatka“ berichtet Ralf 

Schwan am Montag, 6. März 2017, um 
19:00 Uhr, in der Stadtbibliothek Mee-
rane, August-Bebel-Straße 49, von den 
Erlebnissen zweier Expeditionen in eine 
der entlegensten Regionen der Erde. 
Im Sommer 2014 zog es Ralf Schwan 
gemeinsam mit seiner Partnerin das 
erste Mal nach Kamtschatka. Als „Kam-
tschatkaneulinge“ wollten sie sich am 
höchsten Vulkan der Halbinsel im Os-
ten Russlands versuchen.
Dazu informiert Ralf Schwan: „Kljus-
chewskaja Sopka. Wer kennt diesen 
Berg, diesen Vulkan? Wohl nur Vulka-
nologen, Insider und Kamtschatkaken-
ner. Eine klassische Vulkanexpedition 
auf den Kljuschewskaja Sopka – den 
höchsten aktiven Vulkan Eurasiens 
mit ca. 4.750 Metern – das war kein 
zu unterschätzendes Ziel! Wir erleb-
ten ein Abenteuer und eine unserer 
bis dahin härtesten, spektakulärsten 
und eindrucksvollsten Expeditionen. 
Das Wetter, die wilde, unwegsame, ur-
sprüngliche Landschaft, der mächtige 
‚zerrissene‘ Bogdanowitschgletscher, 
der Vulkan mit seinen Tücken und die 
Last der Expeditionsausrüstung auf 
dem Rücken ließen die Tour zur ab-
soluten Herausforderung für Mensch 
und Material werden. Lebensfeindlich, 
einsam, wild und doch atemberaubend 
schön – eine Landschaft wie auf dem 
Mond oder auf einem anderen Plane-
ten, bizarr, düster, magisch. Nur weni-
ge Kilometer weiter: unwegsame, un-
durchdringliche Taiga. Es fällt schwer, 
Worte für diese archaische Landschaft 
zu finden! Man muss es gesehen, er-
lebt und gespürt haben!“ 
Schon ein Jahr später zog es beide wie-
der an das andere Ende der Welt, hatte 
doch das Land der Bären und Vulkane 
noch einiges an Abenteuern und gewal-
tigen Naturschauspielen bereitzuhalten. 
Als Expeditionsunternehmung sollte es 
diesmal zu Fuß mit Zelt und Rucksack 
durch das Kronotzki Biosphärenreser-
vat mit all seinen Höhepunkten – Tal 
der Geysire, Uzon Caldera, Todestal, 
Kronotzki See, Vulkanen, Mooren und 
Sümpfen, weite Tundren, Pflanzenwelt 
und (vielen) Bären – gehen. „Auf Bären-
pfaden zu den Ursprüngen des Lebens, 
intensiver kann man Kamtschatka kaum 
erleben!“, sagt Ralf Schwan begeistert. 
Alle Interessenten sind herzlich zu die-
sem Multivisionsvortrag eingeladen. 
Ralf Schwan: „Erleben Sie eine Aben-
teuertour durch ein Land der Extreme, 

am anderen Ende der Welt, und lassen 
Sie sich vom atemberaubenden Natur-
schauspektakel Kamtschatka gefangen 
nehmen!“ 
Karten für diese Veranstaltung gibt es 
zum Preis von 8 Euro an der Abend-
kasse. Die Stadtbibliothek Meerane, 
Telefon 03764 186741, nimmt gern Re-
servierungen entgegen.

Ralf Schwan berichtet am 6. März 2017 in der 
Meeraner Stadtbibliothek von zwei Expediti-
onen nach Kamtschatka. Fotos: Ralf Schwan

Weihnachtsgeschenke für 
Tierheimbewohner 

Gartencenter Dehner und Meeraner 
Kunden unterstützen Crimmitschau-
er Tierheim
Ein großer Geschenkeberg unter einem 
Weihnachtsbaum sorgte in der Advents-
zeit im Gartencenter Dehner Meerane 
für Aufmerksamkeit. Liebevoll verpackt 
waren hier jede Menge Tierfutter und 
Spielzeug für kleine Vierbeiner, Körb-
chen, Decken und Kratzbäume. 
Gespendet hatten diese Geschenke 
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wieder Kundinnen und Kunden des 
Gartencenters Dehner für das Tier-
heim in Crimmitschau. Nach kleinen 
Wunschzetteln der Tierheimbewohner 
– derzeit 70 Katzen und 7 Hunde, dazu 
Kaninchen und auch eine Wüstenech-
se – hatten die Tierfreunde im Garten-
center Dehner eingekauft oder die Ge-
schenke vorbeigebracht. Die Resonanz 
war schließlich so groß, dass Karin Ju-
nold, der Leiterin des Tierheimes Crim-
mitschau, vor Rührung fast die Worte 
versagten, als sie gemeinsam mit Mitar-
beiterin Claudia Lorenz die Geschenke 
abholte. „Ganz, ganz vielen Dank allen 
Kundinnen und Kunden, die uns unter-
stützen, und an das Team vom Garten-
center Dehner“, sagte sie. 
Wie Steffen Weinert, der stellvertreten-
de Marktleiter, informierte, wurde diese 
Weihnachtsgeschenk-Aktion nun zum 
dritten Mal im Gartencenter Dehner 
durchgeführt. Bereits 2014 waren die 
Spenden an das Crimmitschauer Tier-
heim gegangen, im Jahr 2015 an das 
Tierheim Schmölln. Steffen Weinert 
richtete ebenfalls ein großes Danke-
schön an alle Kunden, die in diesem 
Jahr wieder ein großes Herz für die 
Tiere gezeigt hatten.

Karin Junold vom Tierheim Crimmitschau 
(3.v.l.) strahlte, als sie den großen Geschen-
keberg für das Tierheim sah. Nicole Gruner, 
Evelyn Geidel und Manuel Thieme vom Gar-
tencenter Dehner halfen beim Einräumen des 
Transporters, ebenso Tierheim-Mitarbeiterin 
Claudia Lorenz und Sven Gärtner, ein Crim-
mitschauer Geschäftsmann, der den Trans-
port vom Gartencenter Dehner ins Tierheim 
übernahm. Foto: Hönsch

„Keine Zeit für Burnout“

Kabarett „Nörgelsäcke“ am 29. Ja-
nuar in der Galerie ART IN Meerane
Auch im Jahr 2017 wird in der Galerie 
ART IN Meerane wieder genörgelt! Am 
Sonntag, 29. Januar 2017, 17:00 Uhr, 
kommen die Gößnitzer „Nörgelsäcke“ in 
die Galerie im Kunsthaus am Markt und 
präsentieren „Keine Zeit für Burnout“!

Die Zeit rennt, und alle rennen mit. Ha-
ben Sie auch dieses Gefühl? Von we-
gen „Einigkeit und Recht auf Freizeit“! 
Es ist Zwölf vor Fünf, sich dem Burn-
out zu stellen. Wenn man doch dafür 
Zeit hätte! 
Carsten Heyn, Markus Tanger und Enri-
co Wirth sind voll am Puls der Zeit und 
helfen aus dieser Zwickmühle!
Karten zu 14 Euro gibt es zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten in der Galerie 
ART IN, Kunsthaus, Markt 1.

Verkehrsteilnehmerschulung
am 16. Februar 

Zu einer Verkehrsteilnehmerschu-
lung lädt die Verkehrsgebietswacht 
Glauchau alle Interessenten am 16. Fe-
bruar 2017, 19:00 Uhr, in die Gaststätte 
„Zur schönen Aussicht“, Meerane, ein.

6. Film-Dia-Festival 
„AbenteuerTage“ im März 
in Glauchau

Das Film-Dia-Festival „AbenteuerTa-
ge“ geht in die 6. Runde. Vom 3. bis 
5. März 2017 werden in der Sachsen-
landhalle Glauchau  wieder bekannte 
namhafte Abenteurer von ihren Expe-
ditionen und Reisen – unter anderem 
nach Südamerika, Island, Alaska und 
Argentinien –  berichten. Die Besucher 
können sich auf hochkarätige Vorträge 
freuen, dazu gibt es ein umfangreiches 
Rahmenprogramm.
Das Programm der „AbenteuerTage“ 
2017 finden Interessenten auf www.
meerane.de unter „Veranstaltungen“.

Veranstaltungskalender 
der Stadt Meerane 

Die Stadtverwaltung Meerane bittet alle 
Veranstalter (Gastronomen, Vereine, 
Schulen usw.) um Mitteilung über ge-
plante Veranstaltungstermine. Die uns 
gemeldeten Veranstaltungen werden 
auf der Homepage www.meerane.de 
im Veranstaltungskalender veröffent-
licht. Dieser Veranstaltungskalender 
wird regelmäßig aktualisiert und auch 
an die Medien weitergegeben. 
Die Meldung kann entweder per E-Mail 
über das Formblatt Veranstaltungsmel-
dungen (zu finden unter www.meera-
ne.de/Kultur/Freizeit/Sport/Vereine/
Kontaktformular), per Fax an 03764 

1859439 oder auf dem Postweg (Stadt-
verwaltung Meerane, Referat Touris-
mus/Marketing, Nicole Jung, Altes 
Rathaus, Markt 3, 08393 Meerane), 
erfolgen. 
Veranstalter können sich gern über be-
reits gemeldete Veranstaltungen infor-
mieren, um Terminüberschneidungen 
zu vermeiden. Damit der Veranstal-
tungskalender immer aktuell ist, bitten 
wir die Veranstalter, uns auch über Än-
derungen oder den Ausfall bereits ge-
meldeter Termine zu informieren. 
Referat Tourismus/Marketing

Grundschüler freuen sich 
über Lesestart-Set 

Am 6. Dezember vergangenen Jahres 
freuten sich die Erstklässler der Mee-
raner Grundschule Lindenschule über 
einen ganz besonderen Nikolaus. Alle 
erhielten ein Lesestart-Set mit dem 
Buch „Die Schule der magischen Tie-
re“, und natürlich wollten die Mädchen 
und Jungen der Klassen 1a und 1b, 
ganz nach dem Motto „Lesen ist wie 
auf Wolken liegen“, ihre schon erlang-
ten Lesefertigkeiten sofort anwenden.
„Wir bedanken uns für das Lesestart-
Set ganz herzlich bei der Stiftung Le-
sen! Die Aktion wurde vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung 
ins Leben gerufen und unterstützt un-
ser Schulkonzept als ‚lesende Schu-
le‘“, informieren die Klassenleiterinnen. 

Die Mädchen und Jungen der Klassen 1a und 
1b der Lindenschule freuten sich über die 
Lesestart-Sets. Fotos: Lindenschule
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„Weihnachtscafé mit 
Programm“

Auch im vergangenen Jahr hatten sich 
die Hortkinder der Meeraner Linden-
schule für die Adventszeit wieder eine 
kleine Überraschung für ihre Familien 
ausgedacht. Diesmal war es ein „Weih-
nachtscafé mit Programm“, für das die 
Mädchen und Jungen schon Wochen 
vorher fleißig übten, und natürlich wa-
ren alle ziemlich aufgeregt. 
Der ursprünglich angedachte Austra-
gungsort war schließlich sogar zu klein 
für die vielen angemeldeten Besucher, 
so dass man kurzfristig etwas Neues 
suchen musste. „Der Jugendclub Bever-
ly Hill’s e.V. hat uns unkompliziert den 
Veranstaltungssaal der JUKE-BOX im 
Volkshaus zur Verfügung gestellt, da-
für ein herzliches Dankeschön. Danken 
möchten wir ebenso den Eltern und 
Großeltern, die uns bei dieser Veran-
staltung unterstützt haben“, informiert 
das Team des Hortes. 

Ihr „Weihnachtscafé mit Programm“ führten 
die Hortkinder der Lindenschule in der 
JUKE-BOX im Volkshaus auf. Foto: Hort 
Lindenschule

Neues Spielplatzgerät 
eingeweiht

„Hurra, unser Spielplatz ist fertig!“, so 
war es am Nikolaustag im vergangenen 
Jahr bei den Kindern des Ev. Kinder-
garten St. Martin in Meerane zu hören, 
die ihren neuen Spiel- und Kletterturm 
einweihten.
Wie der Kindergarten informiert, konn-
te die Baumaßnahme kurzfristig umge-
setzt werden: „Im Frühjahr musste die 
Maßnahme seitens des Landratsam-
tes leider abgeIehnt werden. Umso er-
freulicher war, als im September doch 
noch ein Fördermittelbescheid ins Haus 
kam, der die Übernahme von 50 Pro-
zent der Gesamtkosten durch den Frei-
staat Sachsen vorsah. Es gelang, die 
noch offenen 50 Prozent durch Spen-

den unserer Eltern, der Kirchgemeinde 
oder Firmen zu ergänzen. Notwendig 
geworden war das Projekt, da unsere 
alten Spielgeräte 23 Jahre alt waren und 
deren Standfestigkeit nicht mehr lange 
garantiert werden konnte. Die jährlichen 
Prüfungen durch unseren Sicherheits-
ingenieur sorgten immer für Unruhe.“ 
Kinder, Eltern und Mitarbeiter befreiten 
Ende September den Spielplatz vom 
Fallschutzkies. In Eigenleistung wurde 
geschaufelt, und es konnten insgesamt 
mehrere Container Kies beräumt wer-
den, was natürlich auch mit einigem 
Muskelkater verbunden war. 
„Besonders viel Unterstützung erhiel-
ten wir durch das Engagement von 
Sven Fehrling. Er schaufelte mit sei-
nem Bagger ebenfalls unermüdlich 
Kies. So konnte durch das gute Zu-
sammenwirken seitens des Container-
dienstes  Sven Fröhlich, Sven Fehrling 
und dem Bauunternehmen Schuricht 
in kurzer Zeit unser Spielplatz ab- und 
wieder aufgebaut werden. Nun freuen 
wir uns, dass unsere Kinder den neu-
en Spiel- und Kletterturm wieder in Be-
schlag nehmen konnten und hoffen, 
dass dieser wieder viele Jahre für viel 
Freude und Unbekümmertheit beim 
Spielen und Toben sorgt. Allen Eltern, 
im besonderen Maße Herrn Fehrling, 
danken wir für die Unterstützung“, in-
formiert der Evangelische Kindergar-
ten St. Martin.
 

Anfang Dezember 2016 konnte der neue 
Spiel- und Kletterturm auf dem Spielplatz des 
Evangelischen Kindergartens Meerane ein-
geweiht werden. Fotos: Ev. Kindergarten

Sportliche Angebote für die
Winterferien 2017

Das Winterferienprogramm des Kreis-
sportbundes Zwickau in Zusammenar-
beit mit Sportvereinen des Landkreises 
Zwickau hält für die Winterferien 2017 
wieder viele Angebote bereit – darunter 
Kegeln, Ski- und Snowboardfahren, Eis-
laufen und Eisstockschießen, Bouldern 
& Klettern, Anschubwettbewerbe im Ro-
deln, Schnupperkurs Tauchen, Boxen, 
Kinder-Yoga sowie ein Reitkurs und ein 
Ski- und Snowboardcamp in Schöneck
Vorherige Anmeldung erforderlich!
Für die Ferienangebote sind tele-
fonische (Tel. 0375 818911-0) oder 
schriftliche Anmeldungen (per E-Mail: 
kontakt@kreissportbund-zwickau.de) 
bis zum 3. Februar 2017 erforderlich. 
Für das Ski- und Snowboardcamp 
Schöneck müssen die Anmeldungen 
bis 31. Januar 2017 vorliegen.
Bei zu wenig Anmeldungen wird der 
Kurs nicht durchgeführt. 
Alle Infos für interessierte Kinder und 
Jugendliche gibt es auf der Homepage 
der Stadt Meerane www.meerane.de 
unter Veranstaltungen oder direkt auf 
der Homepage des Kreissportbundes 
www.kreissportbund-zwickau.de.

60 Wanderfreunde bei MBV-
Neujahrswanderung dabei 

Aktiv ins neue Jahr 2017! Diesen gu-
ten Vorsatz haben am Neujahrstag 60 
Wanderfreunde umgesetzt, die der Ein-
ladung des Meeraner Bürgervereins zur 
traditionellen Neujahrswanderung ge-
folgt sind. Damit konnte sich die MBV-
Wandergruppe erneut über eine große 
Beteiligung freuen, zumal nicht nur Mee-
raner begrüßt wurden, sondern auch 
Gäste aus dem Thüringer Raum, aus 
Glauchau, Zwickau oder Lichtentanne.
Gestartet wurde am Nachmittag um 
14 Uhr am Teichplatz. Die rund 6 Kilo-
meter lange Strecke führte durch den 
Wunderlich-Park, das Gewerbegebiet 
und den Hochzeitswald und oberhalb 
der Bahnstraße über Wichernweg und 
Kantstraße zurück in die Meeraner In-
nenstadt, wo sich zum Abschluss rund 
40 Wanderfreunde in der „Georgen-
klause“ zum gemütlich Ausklang trafen.
„Ein großes Dankeschön möchten wir 
dem Team der Georgenklause sagen. 
Alles hat prima geklappt, die Wander-
freunde waren sehr zufrieden“, infor-
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mierten Katharina von Metzsch und 
Dorothea Werner von der MBV-Wan-
dergruppe.
Die nächste Wanderung ist für den  
19. Februar 2017 geplant. Treffpunkt 
und Uhrzeit werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

60 Wanderfreunde trafen sich am Neujahrs-
tag zu einer kleinen Wanderung in und um 
Meerane mit dem Meeraner Bürgerverein. 
Foto: MBV

Jubiläumsjahr 2017 für 
Chor MERACANTE 
des Meeraner Bürgervereins

Mit dem Neujahrskonzert in der Kirche in 
Weidensdorf ist MERACANTE in das Jubi-
läumsjahr 2017 gestartet. Foto: Meracante

Der Chor MERACANTE des Meeraner 
Bürgervereins feiert in diesem Jahr sein 
25-jähriges Bestehen. Gestartet wurde 
in das Chorprogramm des Jubiläums-
jahres mit einem Neujahrskonzert in der 
Kirche Weidensdorf. “Die anheimelnde 
Atmosphäre und eine gut besuchte Kir-
che ließen das Konzert zu einem er-
folgreichen Start ins 25-jährige Beste-
hen des Chores werden“, berichtet die 
Chorvorsitzende Anita Pönisch.
Auch in diesem Jahr steht ein an-
spruchsvolles Auftrittsprogramm vor 
den Sängerinnen und Sängern um 

Chorleiter Helko Kühne. Unter ande-
rem wird der Chor beim Sängertreffen 
in Lichtenwalde zu hören sein, und am 
1. Oktober 2017 gibt es das große Ju-
biläumskonzert mit dem Partnerchor 
aus Lörrach und dem 1. Thüringer  
Blasorchester Nobitz e.V. in der Stadt-
halle Meerane. Mit einem Adventskon-
zert am 3. Dezember 2017 in der Kir-
che St. Martin Meerane wird das Jahr 
dann beendet. 
Anita Pönisch: „Wir bedanken uns bei 
allen unseren treuen Fans und Gäs-
ten unserer Konzerte und wünschen 
allen ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr!“

Sportlerwahl 2016 Landkreis
Zwickau – Abstimmung 
bis 31. Januar!

Die Wahl der Sportler des Jahres 2016 
des Landkreises Zwickau läuft nur noch 
wenige Tag. Wieder sind alle Einwoh-
ner des Landkreises Zwickau eingela-
den, sich an der Sportlerumfrage als 
gemeinsame Aktion des Kreissport-
bundes Zwickau und des Landkreises 
Zwickau zu beteiligen. 
Unter den Kandidaten sind auch wie-
der Meeraner Sportler: Walter Kapfe-
rer, SG Meerane 02, Badminton, ist 
für die Wahl des Sportlers des Jahres 
aufgestellt; die 1. Männermannschaft 
des HC Glauchau/Meerane Handball 
für die Mannschaft des Jahres. 
Bis zum 31. Januar 2017 kann noch 
abgestimmt werden, entweder mit ei-
nem Original-Stimmzettel (Veröffentli-
chung im Amtsblatt des Landkreises) 
oder online unter www.kreissportbund-
zwickau.de.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
St. Martin

Ihr Kontakt zu 
unserer Kirchge-
meinde:
Pfarramt der Ev.-
Luth. St. Martins-
k i rchgemeinde 
Meerane, Kirch-
platz 1, Tel. 03764 
2474 ,  E -Ma i l : 
kg.meerane@evlks.de, Öffnungszei-
ten: Dienstag: 10:00–12:00 und 14:00–
18:00 Uhr, Donnerstag und Freitag: 
10:00–12:00 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.kirche-meerane.de
Wir laden ein zu unseren Gottes-
diensten in der St. Martinskirche: 
Sonntag, 29. Januar, 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Hlg. Taufe
Sonntag, 5. Februar, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst
Sonntag, 12. Februar, 10:00 Uhr 
Predigtgottesdienst
Treffpunkt Glaube und Gemeinschaft
Andachten in den Heimen:
Kursana-Seniorenzentrum
– Höhenweg: Mi, 25.1., 09:30 Uhr
– Oststraße: Mi, 25.1., 10:30 Uhr
– Hirschgrundstraße: Mo, 30.1., 09:30 
Uhr
Bürgerheim, Robert-Baum-Straße: Mo, 
30.1., 15:30 Uhr
Gesprächsgruppen und Kreise
Bibelstunde Meerane: Dienstag, 31.1., 
19:00 Uhr, Gemeinderaum, Kirchplatz 1
Bibelstunde Seiferitz: Mittwoch, 25.1., 
15:00 Uhr, Fam. Wolf, Zwickauer Str. 109
Sportgruppe: mittwochs, 17:00 Uhr, 
KGH 
Angebote für Frauen
Offener Nachmittag für Frauen: Diens-
tag, 7.2., 14:30 Uhr, Pfarrhaus
Angebote für Kinder	
Jungschar für Mädchen: Montag, 30.1., 
16:45–18:00 Uhr, KGH
Kinderkirche in der Ev. Grundschule, 
Hospitalstraße 2–4: 1. bis 4. Klasse: 
mittwochs, 14:30–15:30 Uhr 
Jungschar für Jungs: donnerstags, 
16:45–18:00 Uhr, KGH
Angebote für Jugendliche
Junge Gemeinde: dienstags, 18:00 
Uhr, KGH
Konfirmanden 7. Klasse: Sonnabend, 
28.1., 09:00 Uhr, KGH
Jugendprojekt „Open House“
Jugendcafé „Open House“, Oststra-
ße 36
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 15:00–20:00 Uhr
Frühstücksangebot: Mo bis Fr.: 10:00 
Uhr
Termine Kirchenmusik (im KGH)
Bläseranfänger: dienstags, 18:30 Uhr
Posaunenchor: dienstags, 19:30 Uhr
Singende Spatzen und Flöten (im Ev. 
Kindergarten): mittwochs, ab 09:00 Uhr
Kleine Kurrende: donnerstags, 14:50 
Uhr
Flötenkreis Kinder: donnerstags, 15:30 
Uhr
Große Kurrende: donnerstags, 16:00 
Uhr
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Kantorei: donnerstags, 19:30 Uhr
Jugendsing- und Flötenkreis: freitags, 
16:00 Uhr 
Evangelische Allianz in Meerane
Landeskirchliche Gemeinschaft, Au-
gust-Bebel-Straße 111
Gemeinschaftsstunde: sonntags, 17:00 
Uhr
Bibelstunde: mittwochs, 19:00 Uhr
Stunde für hilfesuchende Alkoholiker 
(Blaues Kreuz): Montag, 30.1., 18:30 
Uhr

Kirchenmusikalisches
Kirchgemeindehaus, Kantstraße 1a
Sonntag, 29. Januar, 17:00 Uhr
26. Meeraner Hausmusik
Wer sich gern musikalisch einbringen 
möchte, melde sich bitte bei Kantor 
Ranft-Knopfe, Tel. 186 777.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Waldsachsen

Ihr Kontakt zu unserer Kirchge-
meinde:
Pfarramt der Ev.- Luth. Kirchgemeinde 
Waldsachsen, Kirchplatz 1, Tel. 03764 
2474, E-Mail: kg.meerane@evlks.de, 
Öffnungszeiten: Dienstag: 10:00–12:00 
und 14:00–18:00 Uhr, Donnerstag und 
Freitag: 10:00–12:00 Uhr
Wir laden ein zum Gottesdienst: 
Sonntag, 29. Januar, 08:30 Uhr 
Predigtgottesdienst 
Sonntag, 12. Februar, 08:30 Uhr 
Predigtgottesdienst
Treffpunkt Glaube und Gemeinschaft
Kinderkirche: montags,16:00 Uhr
Chorprobe:  montags, 18:15 Uhr

Katholische Kirche Sankt 
Marien Meerane 

Katholische Kirche 
Sankt Marien Mee-
rane, Kleine Augas-
se 15 
Pfarramt Pfarrer 
Clemens Baumert, 
08393 Meerane, Am 
Rotenberg 81, Tele-
fon: 03764 2984 
www.kath-kirche-meerane.de 

Heilige Messe 
Sonntag: 09:30 Uhr 
Dienstag: 08:00 Uhr 
Mittwoch: 09:00 Uhr am 15.2.17 in 
Gößnitz 
Donnerstag: 08:00 Uhr 
Freitag: 18:30 Uhr
samstags, 17:00 Uhr in Ponitz: am 
11.2.2017 im ev. Kantorat / Gemein-
desaal
Beichtgelegenheit 
– Sonntag: 09:00 Uhr 
– Herz-Jesu-Freitag: 18:00 Uhr und 
stille Anbetung
Besondere Gottesdienste 
– Donnerstag, 2.2.2017: Mariä Licht-
mess, 18:30 Uhr Hochamt mit Kerzen-
weihe zum Abschluss der weihnachtli-
chen Zeit und Blasiussegen
– Freitag, 3.2.2017, 18:30 Heilige Mes-
se am Gedenktag des heiligen Bischofs 
Blasius und seligen Alojs Andritzki
– Rentnermesse und -nachmittag: 
Dienstag, 14.2.2017, 14:00 Uhr
Wichtige Termine
– Ministrantenstunde: samstags 09:00 
Uhr nach Vereinbarung
– Sitzung Pfarrgemeinderat: Mittwoch, 
8.2.2017, 19:00 Uhr
Bitte achten Sie auf Vermeldungen und 
Aushänge! 

Sprechstunden/Beratungen
in Meerane

Bürgerpolizist
Jeden 1. Dienstag im Monat, 16:00 bis 
17:00 Uhr, im Polizeiposten im Neuen 
Rathaus, Lörracher Platz 1, im Zimmer 
2, Erdgeschoss, mit einem Mitarbeiter 
aus dem Fachbereich Bürgerdienste der 
Stadtverwaltung. Nächste Sprechstun-
de: Dienstag, 7. Februar 2017

Friedensrichter
Jeden 3. Dienstag im Monat, 16:00 
Uhr, im Vereinshaus, Amtsstraße 5, 1. 
Etage, Zimmer 25, Tel. 03764 16844. 
Nächste Sprechstunde: Dienstag,  
21. Februar 2017.

Behinderten-Beratung 
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
09:00 bis 11:30 Uhr und jeden 3. Don-
nerstag im Monat von 14:00 bis 16:00 
Uhr im Vereinshaus, Amtsstraße 5, 
Erdgeschoss.
Telefonische Anfragen und Terminver-
einbarungen mit der Sozialarbeiterin 
Frau Keilberg sind unter Tel. 03763 

52777 möglich. Die Mitarbeiterin der 
Beratungsstelle bietet bei mobilitäts-
eingeschränkten Menschen auch Haus-
besuche an, für die Stadt Meerane und 
die umliegenden Gemeinden.

Sozialpsychiatrischer Dienst
Jeden Donnerstag, 09:30 bis 12:00 
Uhr, im Vereinshaus, Amtsstraße 5. 
Die Sprechstunde führt die Mitarbeite-
rin Claudia Sehland vom Gesundheits-
amt des Landkreises Zwickau durch. 

Meeraner Bürgerverein (MBV)
Jeden 1. Dienstag im Monat, 15:30 
bis 16:30 Uhr, im Vereinshaus, Amts-
straße 5
Nächste Sprechstunde: Dienstag 
7. Februar 2017

Das Vereinshaus in der 
Amtsstraße informiert

Das Vereinshaus, Amtsstraße 5, ist zu 
den folgenden Zeiten geöffnet. 
Dienstag 13:00–16:00 Uhr
Mittwoch 09:00–13:00 Uhr
Donnerstag 09:00–13:00 Uhr
Kontakt: 
Tel. 03764 16844
E-Mail: maz@meerane.de

Schuldnerberatung: 6. Februar 2017.
Terminabsprache unter Tel. 03763 
15819 möglich.

Warenkorb des dfb-Frauenzentrums: 
Ausgabe von Lebensmitteln für Men-
schen in Not jeden Dienstag von 13:00 
–14:30 Uhr

Kostümfundus: nach telefonischer 
Rücksprache im Rahmen der Öffnungs-
zeiten Büro

IG Metall: jeden letzten Mittwoch des 
Monats, 13:00–14:00 Uhr. 

Energieberatung Verbraucherzent-
rale Sachsen: jeden 4. Mittwoch des 
Monats 13:00–15:00 Uhr. Telefonische 
Anmeldung unter 03764 16844. Bera-
tungsgebühr 5 Euro. 

Seidenmalerei: Ideen und Kreationen 
auf Seide, jeden Mittwoch von 10:00–
14:00 Uhr

Handarbeit/Stricken/Häkeln: jeden 
Mittwoch, ab 14:00 Uhr	
Lohnsteuerhilfeverein: nach Termin-
absprache unter Tel. 03763 4047747
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Volkssolidarität lädt ins 
Vereinshaus ein

Die stadtoffene Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität im Vereinshaus, Amts-
straße 5, Tel. 0173  5959521, ist jeden 
Donnerstag von 12:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. Eingeladen wird zu den fol-
genden Veranstaltungen: 
Donnerstag, 26. Januar, 14:00 Uhr: 
„Meeraner Geschichtennachmittag“ 
mit Herrn Friedrich, Meeraner Stra-
ßen, Gassen und Plätze vorgestellt in 
Bild und Ton
Donnerstag, 2. Februar, 14:00 Uhr: 
„Winterfest“ mit Musik, Tanz und Un-
terhaltung – musikalisch begleitet von 
Herrn Schuricht
Donnerstag, 9. Februar, 14:00 Uhr: 
„Sport hält fit!“ – Gymnastische Übun-
gen zum Mitmachen und Nachmachen 
mit der Physiotherapie Gräfe. Anschlie-
ßend gemütliche Kaffeerunde.
Donnerstag, 16. Februar, 14:00 Uhr: 
Spiele- und Erzählnachmittag. Brett-
spiele, Unterhaltungsspiele, Rommee, 
Rummy sowie gemütliche Erzählrunde.
Sonntag, 19. Februar, 12.20 Uhr Bus-
abfahrt: Musical-Revue im König Albert 
Theater in Bad Elster; Kartenbestellung 
über Frau Helga Spörl, Tel. 03764 2363

Treffen der Meeraner
Ortschronisten

Die Meeraner Ortschronisten im Mee-
raner Bürgerverein treffen sich jeden 
Mittwoch von 14:30 bis 17:30 Uhr im 
Vereinshaus in der Amtsstraße 5.

SHG Aphasie und Schlag-
anfall 

Die Selbsthilfegruppe Aphasie und 
Schlaganfall Meerane/Crimmitschau 
trifft sich jeden 3. Mittwoch im Monat, 
14:00 Uhr, in der Alten- und Kranken-
pflege Funk, Marienstraße 42, in Mee-
rane. 
Informationen/Kontakt:
Selbsthilfegruppe Meerane/Crimmit-
schau für Aphasie und Schlaganfall
Frank Preuß, Tel. 03764 70121.

SHG Parkinson 

Die Selbsthilfegruppe Parkinson, Regi-
onalgruppe Werdau-Meerane, lädt je-
den 1. Mittwoch im Monat von 14:00 bis 

16:00 Uhr zum Gruppentreffen in den 
ehemaligen Blumenladen der Familie 
Nicke in St. Egidien, Glauchauer Straße 
13, ein. Alle Interessenten sind zu den 
Treffen herzlich willkommen.
Kontakt:
Selbsthilfegruppe Parkinson, Regional-
gruppe Werdau-Meerane
Joachim Streckenbach, Telefon: 03761 
73056

SHG „Zuversicht“ 

Die Selbsthilfegruppe „Zuversicht“ für 
Menschen mit seelischen Problemen 
und psychischen Erkrankungen trifft 
sich einmal wöchentlich immer mitt-
wochs, ab 14:30 Uhr, im Freizeitzent-
rum Annaparkhütte, Promenadenweg 
2. Alle Interessenten sind zu den Tref-
fen herzlich willkommen.
Kontakt:
Selbsthilfegruppe „Zuversicht“
Steffi Hoyer, Tel. 0172 8853758
Andreas Vogel, Tel. 01522 5618970

Mit Blutspenden zum 
Gewinner werden

Reise zum Weihnachts-Shopping 
nach New York zu gewinnen / Erst-
spender erhalten Informationsheft 
„Meine Blutspende“
Noch bis zum 24. Februar 2017 haben 
DRK-Blutspender die Chance, selbst 
zu glücklichen Gewinnern zu werden. 
Denn alle Spender, die im Zeitraum 
zwischen 2. Januar und 24. Februar 
2017 einen vom DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost angebotenen Termine für ihre 
Spende nutzen, können an der Verlo-
sung einer Reise für zwei Personen 
zum Christmas-Shopping nach New 
York teilnehmen.

Blutspendetermine in 
Meerane

Die nächsten Möglichkeiten zur Blut-
spende bestehen:
– am Freitag, 10.02.2017, 15:00 bis 
19:00 Uhr, im Europäischen Gymna-
sium Meerane, Pestalozzistraße 25
– am Donnerstag, 16.02.2017, 14:00 
bis 18:00 Uhr, in der Feuerwache, Ro-
sa-Luxemburg-Straße 26	
Alle DRK-Blutspendetermine unter 
www.blutspende.de (bitte das entspre-
chende Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 

11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. 
Festnetz). Bitte zur Blutspende den Per-
sonalausweis mitbringen!

Vermittlung des ambulanten 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
(0375) 19222

▼ Ärzte (Dienst von 9.00–11 .00 Uhr)
28.1.: Frau Dipl.-Med. Heidrun Holzmül-
ler, Am Feierabendheim 11, Glauchau, 
Telefon 03763 78120
29. 1.: Herr Dr. med. Michael Kottke, 
Goetheweg 2, Glauchau, Telefon 03763 
429429 
4. 2.: Herr Dr. med. Andreas Rauch, 
Glauchauer Str. 24, Waldenburg, Tele-
fon 037608 3202
5. 2.: Frau Dörthe Urban, Altenburger Str. 
83, Waldenburg, Telefon 037608 368327
▼ Zahnärzte (Dienst 9.00–11.00 Uhr)  
28./29. 1.: Frau Dipl.-Stom. Heike Schim-
mel, August-Bebel-Str. 31, Meerane,  
Telefon 03764 2361
4./5. 2.: ZA Daniel Peiu, Frau Dr. med. 
Katrin Flemming, Leipziger Platz 12, 
Glauchau, Telefon 03763 2037
▼ Apotheken
28./29. 1.: Mohren-Apotheke, Markt 12, 
Glauchau, Telefon 03763 2026
4./5. 2.: Löwen-Apotheke, Markt 13, 
Waldenburg, Telefon 037608 3203 
▼ Feuer
Notruf 112
▼ Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Meerane, Tel. 7949030
Polizeirevier Glauchau, Tel. 03763 640
▼ Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Chemnitzer Stra-
ße  21, Telefon 2050
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5, 
Telefon 4655
▼ Bereitschaftsdienst der Stadt-
werke 
Erdgas: 03764 791740
Strom/Straßenbeleuchtung: 03764 
791720
▼ Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Regionaler Zweckverband 
Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau
Havarietelefon 24h: 03763 405405
Internet: www.rzv-glauchau.de
▼ Abwasserentsorgung
AZV Götzenthal, 
Telefon 0172 3714751

Bereitschaft für Notfälle
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Gemeinsam klingt es 
einfach besser

Ein wundervolles Konzert im Advent er-
lebten die zahlreichen Gäste, die sich 
am 12. Dezember 2016 auf den Weg 
in die Aula des Europäischen Gymna-
siums Meerane gemacht hatten. Nicht 
nur die Vielfalt der eingesetzten Ins-
trumente und der ausgewählten Titel, 
sondern auch die Vielzahl und Zusam-
mensetzung der Mitwirkenden setzten 
die Zuhörer in Erstaunen. Schüler, Leh-
rer, Eltern und Mitarbeiter boten ein so 
breites Spektrum ihres Könnens, dass 
an diesem Abend ungeahnte Talente 
zum Vorschein kamen. 
„So gab es neben unserem Chor noch 
weitere Gesangs-Duos bzw. -Trios, die 
u.a. das Stück ‚Maria durch den Dorn-
wald ging‘ von der Galerie der Aula 
darboten und damit Gänsehaut-Feeling 
im Saal aufkommen ließen. Den Höhe-
punkt des Konzertes sahen viele Gäs-
te im Auftritt des großen Instrumental-
ensembles, welches inzwischen auf  
18 Musiker angewachsen ist und mit 
dem Stück ‚Wonderful Dream‘ diesen 
Traum vor dem geistigen Auge der Zu-
hörer wirklich entstehen ließen“, berich-
tet die Schulleiterin Kerstin Sommer. 
Das abschließende Weihnachts-Med-
ley lud alle Gäste zum Mitsingen ein, 
und so verließen die Gäste die Schule 
vor allem mit dem berührenden Gefühl 
des „Miteinander“.
Kerstin Sommer: „Unser herzliches 
Dankeschön geht an alle Mitwirken-
den, allen voran Frau Heimpold, Herrn 
Kühne und Herrn Schulze für die musi-
kalische Leitung und Vorbereitung des 
Konzertes, an Frau Kuschke und Frau 
Wilhelm für die weihnachtliche Deko-
ration des Hauses und an die Mitglie-
der der Schülerfirma für die köstliche 
Bewirtung.“

Adventskonzert im Europäischen Gymnasi-
um Meerane. Fotos: EGM

Europäisches Gymnasium „Johann Heinrich Pestalozzi“ Meerane

Meeraner Gymnasiasten 
unterwegs in China 

Für elf Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 10 der Europäischen 
Gymnasien Meerane und Waldenburg 
ging es im vergangenen Jahr gemein-
sam mit ihren Lehrern auf große Reise 
in das Reich der Mitte. Die Schüler der 
Klasse 10a mit Frau Iwanow berichten 
von dieser erlebnisreichen und beein-
druckenden Reise im September/Ok-
tober 2016:
Wir flogen von Frankfurt am Main in 
einem 9-stündigen Nonstop-Flug nach 
Shanghai und betraten dort den asia-
tischen Kontinent voller Vorfreude auf 
das Kennenlernen einer anderen Kultur. 
Als besonderes Erlebnis in Shanghai 
ist der Besuch unserer Partnerschule 
hervorzuheben, wo die Schüler als Co-
Lehrer im Deutschunterricht fungierten 
und von den chinesischen Schülern auf 
traditionellen chinesischen Instrumen-
ten angelernt wurden. 
Anschließend erkundeten wir die Stadt 
Shanghai per Schiff und waren beein-
druckt von den unzähligen prunkvollen 
Bauwerken. Unsere Kameras und Foto-
apparate haben ohne Pause „geklickt“. 
Ein zusätzlicher Höhepunkt war für uns 
alle der Besuch eines Konzertes, wo 
alte chinesische Musik aus zwei Kai-
serzeiten erklang. 
Nach zwei Tagen Aufenthalt in Shang-
hai ging es per Nachtzug nach Xian, 
der Stadt, die aufgrund der Terracotta-
Armee weltbekannt wurde. Natürlich 
waren Lehrer und Schüler von den 
Ausgrabungen der Ton-Krieger und der 
Pferde in drei riesigen Ausstellungshal-
len begeistert. Xian kann aber auch mit 
einer alten Stadtmauer, die man auf dem 
Fahrrad umrunden kann, und mit vie-
len Gebäuden typischer chinesischer 
Bauweise punkten. 

Ausflüge zu verschiedenen Tempeln 
der Kaiserzeit und das Kennenlernen 
der Ideen von Konfuzius waren ebenso 
interessant wie das Essen, das wir alle 
mit großer Neugier ausprobiert haben. 
Mit dem Zug ging es zu unserer letzten 
Station – in die chinesische Hauptstadt 
Peking. Die Besichtigung der chinesi-
schen Mauer bei wundervollem Wetter 
und einer sehr guten Aussicht auf die 
Umgebung war der Höhepunkt unse-
rer China-Reise. 
Mit vielen schönen Erlebnissen, gut 
aufbewahrt in unseren Kameras, und 
unbeschreiblichen Erinnerungen haben 
wir unseren Heimflug von Peking nach 
Frankfurt angetreten. 
Unsere gesamte Reisegruppe wird 
sicherlich noch einige Zeit brauchen, 
um all die wunderbaren Erlebnisse zu 
verarbeiten. 

Eine Reise nach China erlebten Schülerinnen 
und Schüler des Europäischen Gymnasiums 
Meerane im vergangenen Jahr. Fotos: EGM
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Neu in der Meeraner Stadtbibliothek – Literaturempfehlungen – ab sofort ausleihbar

Nicolas Barreau „Das Café der klei-
nen Wunder“

Die 25-jährige Nelly 
leidet unter Flugangst, 
glaubt an Zeichen und 
ist nicht der Typ, der 
so einfach Ersparnis-
se abhebt, sich eine 

teure Handtasche kauft und an einem 
kalten Januarmorgen Hals über Kopf 
Paris verlässt, um nach Venedig zu rei-
sen. Doch manchmal geschehen Dinge 
im Leben. Dinge, wie ein schlimmer 
Liebeskummer und ein rätselhafter Satz 
in einem alten Buch. Und manchmal 
muss man erst den Boden unter den 
Füßen verlieren, um im siebten Himmel 
anzukommen.

Belinda Bauer „Totenkind“
Jeden Tag schrubbte 
Anna den Beton mit 
einer Zahnbürste, 
wischte ihn mit einem 
Lappen ab und polier-
te ihn auf Hochglanz. 
Niemand blieb stehen. 
Die Leute hatten zu 
tun, mussten woan-

ders hin. Wenn sie hinsahen, dann nur 
kurz, und nur, wenn sie noch einmal 
hinsahen, hätten sie vielleicht erkannt, 
was sie da putzte. Fünf Fußabdrücke 
in Beton. Fünf kleine Fußabdrücke, die 
von den Häusern wegführten, wer weiß 
wohin.

Corina Bomann „Winterblüte“
Das elegante Ostsee-
bad Heiligendamm um 
1900. Wenige Wochen 
vor Weihnachten wird 
eine junge Schiffbrü-
chige an den Strand 
gespült. Ihren Namen 
und ihre Herkunft hat 
sie vergessen, nur an 

die Bedeutung des Barbarazweigs er-
innert sie sich. Sie stellt einen Zweig in 
die Vase und hofft auf die Rückkehr ih-
rer Erinnerungen. Wenn die Knospen 
an Heiligabend blühen, wird ihr Wunsch 
in Erfüllung gehen. Auch ihre neue 
Freundin Johanna, die von ihren Eltern 
zu einer raschen Heirat gedrängt wird, 
setzt auf die alte Tradition des Barbara-
zweigs. Doch sie ahnt, der Brauch allein 
wird ihr nicht helfen.

Cecilie Enger „Die Geschenke mei-
ner Mutter“

Beim Ausräumen ihres 
Elternhauses findet 
Cecilie Zettel, auf de-
nen die Mutter über 
vier Jahrzehnte hin-
weg alle Weihnachts-
geschenke der Fami-
lie notiert hat. Die 
Gaben rufen Erinne-
rungen wach: an die 

unkonventionellen Großeltern, die le-
benslustige Mutter und an die unbe-
schwerten Ferien im Sommerhaus. Und 
sie helfen, Cecilie mit der Krankheit der 
Mutter zu versöhnen, die Stück für Stück 
aus der Wirklichkeit hinausgleitet.

Sebastian Fitzek „Das Paket“
Ihr Postbote bittet Sie, 
ein Paket für einen 
Nachbarn anzuneh-
men. Einen Nachbarn, 
dessen Namen Sie 
noch nie gehört ha-
ben. Obwohl Sie 
schon seit Jahren in 
Ihrer kleinen Straße 
wohnen. „Was kann 

schon passieren?“, denken Sie sich. 
Und lassen damit den Alptraum in Ihr 
Haus.

Petra Durst-Benning „Das Weih-
nachtsdorf“

Es ist Anfang Dezem-
ber im malerischen 
Allgäu. Maierhofen 
l iegt f r iedl ich im 
Schnee, Kerzenlicht 
funkelt in den Häu-
sern. Der Trubel des 
Sommers ist längst 
vorbei, das große 
Kräuter-der-Provinz-

Festival nur noch eine schöne Erinne-
rung. Langweilig wird es im Genießer-
dorf jedoch nicht, denn der erste 
Weihnachtsmarkt steht bevor. Wenn es 
nach Werbefrau Greta geht, haben dort 
Plastiknikoläuse und billiger Glühwein 
nichts verloren. Wird es aber den Mai-
erhofenern gelingen, das Wahre und 
Gute in den Winter hinüberzuretten? 
Junges Liebesglück, neue Sehnsüchte 
und zerschlagene Hoffnungen brauen 
sich zusammen wie Winterstürme. Wie 

viele Wunder braucht es für das große 
Glück?

Kristin Hannah „Die Nachtigall“
Zwei Schwestern im 
von den Deutschen 
besetzten Frankreich: 
Während Vianne ums 
Überleben ihrer Fami-
lie kämpft, schließt 
sich die jüngere Isa-
belle der Résistance 
an und sucht die Frei-

heit auf dem Pfad der Nachtigall, einem 
geheimen Fluchtweg über die Pyrenä-
en. Doch wie weit darf man gehen, um 
zu überleben? Und wie kann man die 
schützen, die man liebt?
In diesem epischen, kraftvollen und 
zutiefst berührenden Roman erzählt 
Kristin Hannah die Geschichte zweier 
Frauen, die ihr Schicksal auf ganz ei-
gene Weise meistern.

Iny Lorentz „Das Mädchen aus Apu-
lien“

Italien im 13. Jahrhun-
dert. Die junge Pan-
dolfina, Tochter einer 
Sarazenenprinzessin 
und eines apulischen 
Grafen, ist nach dem 
Tod ihres Vaters auf 
sich gestellt. Mit Mühe 
kann sie sich ihres 
Nachbarn erwehren, 

der die väterliche Burg gewaltsam in 
seinen Besitz gebracht hat und das 
Mädchen zur Heirat zwingen will. Nur 
einer kann ihr helfen: Friedrich II., der 
mächtige Staufenkaiser. Ihr gelingt die 
Flucht an den Kaiserhof, aber auch dort 
muss sie sich ihren Platz erkämpfen.
Iny Lorentz wird diesen neuen histo-
rischen Roman am 22. März 2017, 
19:00 Uhr, in der Stadtbibliothek Mee-
rane vorstellen.     
(Quellen: Klappentexte/Verlage)

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek, 
August-Bebel-Straße 49:
Montag 10:00–16:00 Uhr 
Dienstag 10:00–18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 10:00–18:00 Uhr 
Freitag 10:00–12:00 Uhr 
Samstag 10:00–12:00 Uhr
Feiertage geschlossen
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Teilnahmemeldung 
7. Regionaler Behindertentag des Landkreises Zwickau am 17. Juni 2017 in Meerane

Name (Einrichtung, Verein…):

Ansprechpartner:

Rechtlicher Vertreter (Name, Funktion):

Anschrift:
Straße PLZ Ort

Telefon: Fax:

E-Mail:

Anzahl der aktiven Teilnehmer:

Folgende Leistungen und Aktionen werden angeboten (z. B. im sportlichen, musikalischen Bereich, 
Theatervorstellungen, Basteln, Spiele, Präsentationen, Workshops u. ä.): 

Bitte beachten Sie, dass alle von Ihnen angebotenen Leistungen und Aktionen für die Veranstaltungs-
teilnehmer kostenfrei sein sollen. Nach vorheriger Absprache ist unter bestimmten Voraussetzungen 
die Erstattung Ihrer Unkosten (ausschließlich Sachkosten) möglich. 

Anforderungen: 

Bei Bedarf können überdachte Raufen (Abmessung Präsentationsfläche: ca. 2 m x 1 m) bereitgestellt 
werden. 

Bedarf Raufe Ja Nein 

Platzbedarf Stellfläche (Infostand/Aktion):

Platzbedarf Bühne:

Gestaltung (Tische, Stühle, Pavillon...):

Technische Voraussetzungen (benötigte An-
schlüsse wie Strom (Kraftstroman-
schluss/Normalstromanschluss), Wasser, u. ä.:
Sonstiges:

Rücksendung der Teilnahmemeldung bis zum 9. Februar 2017 an das 

Landratsamt Zwickau 
Büro der Beauftragten für Menschen mit Behinderung 
Werdauer Straße 62 
08056 Zwickau 
Telefon: 0375 4402-21054 
E-Mail: behindertenbeauftragte@landkreis-zwickau.de

!

Anmeldung bis zum 9. Februar 2017 
möglich

„Menschen wie du 
und ich – Inklusion, 
Mobilität und Bewe-
gung“, das ist das 
Motto des Siebten 
Regionalen Behin-
der tentages des 
Landkreises Zwi-
ckau, der am Sams-

tag, 17. Juni 2017, in Meerane statt-
finden wird.  Dieses Fest wird ein ganz 
besonderer Tag der Begegnung für alle 
Menschen sein, egal ob mit oder ohne 
Handicap, denn an diesem Tag findet 
auch das 48. Meeraner Parkfest statt.  

Der Behindertentag hat Tradition. Be-
reits 2005 und 2007 veranstalteten die 
Landkreise Chemnitzer Land und Zwi-
ckauer Land gemeinsam mit der Stadt 
Zwickau zwei Regionale Behindertenta-
ge. 2009, 2011, 2013 und 2015 fanden 
im neu gebildeten Landkreis Zwickau 
weitere Veranstaltungen dieser Art statt. 
Viele Menschen mit und ohne Behin-
derungen folgten den Einladungen zu 
diesen Festen in Glauchau, Wilkau-
Haßlau, Zwickau, Limbach-Oberfroh-
na, Crimmitschau und Hohenstein-
Ernstthal. Bei Sport, Spiel und Kultur 
sowie in Gesprächen lernten sich die 
Teilnehmer und Besucher untereinan-
der besser kennen. So trugen die Ver-
anstaltungen zu einem engeren Mitei-
nander und zum größeren Verständnis 
füreinander bei.
Der Landkreis Zwickau und die Stadt 
Meerane veranstalten nun gemeinsam 
den Siebten Regionalen Behinderten-
tag  am Samstag, 17. Juni 2017, im 
Wilhelm-Wunderlich-Park in Meera-
ne. Es sind wieder Präsentationen 
der Verbände und Selbsthilfegruppen, 
Diskussionsrunden, Ausstellungen 
künstlerischen Gestaltens behinderter 
Menschen und natürlich Aktionen zum 
Zuschauen und Mitmachen geplant. 

Dafür werden noch weitere Akteu-
re gesucht! 
Die Veranstalter wünschen sich, dass 
sich wieder viele Vereine, Verbände 
und Einrichtungen an der Ausgestal-
tung dieses Tages beteiligen, um ihn 
zu einem besonderen Erlebnis für alle 
Mitmenschen werden zu lassen. 

Regionaler Behindertentag des Landkreises Zwickau – Akteure gesucht

Der Anmeldetermin wurde verlängert! Interessenten senden ihre Teilnahme- 
erklärung mittels Formblatt bitte bis zum 9. Februar 2017 an das 

Landratsamt Zwickau 
Büro der Beauftragten für Menschen mit Behinderung
Werdauer Straße 62 
08056 Zwickau
Telefon: 0375 4402-21054


